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Verstopfungsbeseitigung
Kanal- und Rohrreinigung
Kanal-TV-Untersuchung
Kanalsanierung

24-Stunden-Notdienst

od. 0 60 71 - 73 95 70(gebührenfrei)
 0 800 -  0 03 12 43

Anmeldung:  www.ba-rm.deSpeed-Dating
& Tag der offenen Tür
- OPEN AIR Studienplatzbörse -

Samstag, 19. März · 10 - 13 Uhr

Beilagen- 
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
finden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen finden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Edeka, Bauzentrum 
Andre&Oestreicher, 
JYSK, LIDL, Netto, 

Norma, Thomas Philipps 

Münster (jedö) Anfang Februar 
berichtete unsere Zeitung über 
den Plan der Gemeinde Müns-
ter, auf der Westseite des Wer-
lacher Wegs auf zwei gemein-
deeigenen, zusammen 4.100 
Quadratmeter großen Grund-
stücken neuen Wohnraum zu 
schaffen. Als Maßnahme der 
„Innenverdichtung“ fassten 
die Gemeindevertreter wenige 
Tage später den Beschluss, den 
bislang als Grünfläche dekla-
rierten Bebauungsplan „M11 
Nord-Ost“ zu ändern. Somit 
dürfen und sollen dort künftig 
Wohnhäuser entstehen. Dafür 
müsste allerdings ein jahrzehn-
tealtes Wäldchen weichen, 
wogegen sich Widerstand regt: 
Am Samstag protestierten 
Anwohner der Heinrich-von-
Kleist-Straße (Hausnummern 
50 bis 56) gegen die drohende 
Abholzung und warfen sowohl 
Bürgermeister und Gemein-
devorstand als auch den vier 
Fraktionen der Gemeinde-
vertretung eine Doppelmoral 
beim örtlichen Klimaschutz 
vor.
Selbst an einem Wintertag gibt 
ein Besuch des kleinen Walds, 
der rückseitig an die Gärten 
der Von-Kleist-Straße an-
schließt, nur von den Anwoh-
nern begangen werden kann 
und auch von ihnen gepflegt 
wird, einen Eindruck von sei-
nem biologischen Wert. Mehr 
als 60 Laubbäume haben die 
Anwohner auf dem Areal ge-
zählt - Roteiche, Wildkirsche, 
Ahorn, Erle, Buche, Esskasta-
nie. „Das Wäldchen ist ein Pa-
radies für die Menschen und 

die Natur“, sagt Erich Huther, 
einer der 19 Anwohner, die 
zum Vor-Ort-Treffen mit dem 
Autor dieser Zeilen gekommen 
sind. Mit Blick auf die Tierwelt 
dokumentiert Huther das nicht 
nur mit Beobachtungen von 
Fledermäusen, Vögeln, Ringel-
nattern, Eidechsen, Erdkröten, 
Laubfröschen, Igeln, Spitzmäu-
sen, Eichhörnchen, Maulwür-
fen, Bienen und Insekten, son-
dern auch mit vielen Fotos. Die 
natürliche „Infrastruktur“ des 
Biotops haben die Anwohner 
mit Igelburg, Insektenhotel, 
Totholz- und Steinhaufen so-
wie Nistkästen noch optimiert.
All das sehen sie vor ihrem 
geistigen Auge bereits dem 
Harvester zum Opfer fallen. 
„Hier wird Natur zerstört!“, 
sagt Huther unter Zustimmung 
der Umstehenden. Die Anwoh-
ner der Von-Kleist-Straße las-
sen keinen Zweifel dran, dass 
sie das drohende Verschwin-
den des Wäldchen in mehrfa-
cher Hinsicht für eine schwere 
Sünde halten: „Die Ziele des 
Umweltschutzes sind beim 
Beschluss dieser sogenannten 
,Innenverdichtung’ überhaupt 
nicht berücksichtigt worden“, 
nennt Huther den zentralen 
Vorwurf.
Der richtet sich sowohl an den 
Münsterer Gemeindevorstand 
(in dem Beigeordnete aller 
Fraktionen sowie der parteilose 
Bürgermeister Joachim Schledt 
sitzen), der den Vorschlag 
Wohngebiets-Erweiterung in 
die Gemeindevertretung ein-
gebracht hatte, als auch an die 
Gemeindevertreter von CDU, 

FDP, SPD und ALMA-Die Grü-
nen, die dem folgten. Vor al-
lem von der ALMA, der sie am 
meisten Authentizität beim 
lokalen Umwelt-, Klima- und 
Naturschutz zugeschrieben 
hatten, sind die Anwohner ent-
täuscht. „Auf unseren Protest 
hin hat die ALMA nur schrift-
lich geantwortet, anstatt mal 
vorbeizukommen“, so Huther. 
Die SPD machte sich vor Ort 
ein Bild, die CDU meldete 
sich telefonisch und bot ein 
Gespräch an. Mit der FDP gab 
es im Rahmen der Gemeinde-
vertreter-Sitzung einen kurzen 
Austausch. Mit Bürgermeister 
Schledt sitzen die Anwohner in 
ein paar Tagen zusammen.
All das geschehe aber erst auf 
ihre Initiative und ihren Pro-
test hin, bemängeln die An-
wohner. Von der wesentlichen 
Änderung in ihrer direkten 
Nachbarschaft hätten sie erst 
aus der Zeitung erfahren. Weil 
zwischen der Ausschusssit-
zung, die das Thema an die 
Öffentlichkeit brachte, und der 

beschließenden Gemeindever-
treter-Sitzung nur sechs Tage 
lagen, blieb vor dem Beschluss 
kaum Zeit, um sich in die De-
batte einzuklinken. 
Doch wie geht es am Werlacher 
Weg nun weiter? Die Anwohner 
betonen, dass sie nicht grund-
sätzlich gegen eine Wohnbe-
bauung in ihrer Nachbarschaft 
seien. Sie halten aber die ökolo-
gisch weniger wertvolle Fläche 
auf der Ostseite des Werlacher 
Wegs für besser geeignet. Dort 
steht kein Wäldchen, sondern 
liegt ein Acker. Die Anwohner 
erinnern dran, dass sich zu-
mindest ein Teil der Gemeinde-
vertreter gut vorstellen konnte, 
das Katholische Familienzent-
rum St. Michael (das stattdes-
sen am bisherigen Standort 
neu errichtet wird) dorthin zu 
verlagern. „Es geht uns also 
nicht darum, den freien Blick 
aufs Feld zu bewahren“, wirft 
eine Anwohnerin unter Nicken 
ihrer Nachbarn in die Runde. 
Die Sorge vor der zunehmen-
den Geruchsbelästigung durch 

die Landwirtschaft weiter öst-
lich bei Abholzung des Wäld-
chens und den Verlust seiner 
Funktion als Partikelfilter, 
wenn die Maschinen auf dem 
Feld wieder Staub aufwirbeln, 
werden derweil geäußert. Auch 
die Verkehrs- und Parkplatz-Si-
tuation sowie der Hinweis 
auf zunehmenden Starkre-
gen und damit das Risiko, die 
nördlich gelegene Gersprenz 
könne auch gen Wäldchen 
(beziehungsweise spätere dor-
tige Häuser) überschwemmen, 
kommen zur Sprache. Klar in 
den Mittelpunkt ihres Kampfs 
um den Erhalt des Biotops am 
Werlacher Weg stellen die An-
wohner aber den Wert der teils 
mehr als 40 Jahre alten Bäume. 
In ihren Augen folgten Rathaus 
und Gemeindevertretung ei-
ner Doppelmoral, wenn sich 
Münster einerseits „Klima-
schutz-Kommune“ nenne, 
Paten für Grünflächen suche 
und mit einer Aktion werbe-
wirksam „555 neue Bäume für 
Münster“ pflanzen wolle - und 
dann mit Eurozeichen in den 
Augen durch die Zerstörung 
eines gewachsenen und schon 

lange von Bürgern gepflegten 
Ökosystems das Gegenteil tue. 
Die Notwendigkeit, weiteren 
Wohnraum in der Gemeinde 
zu schaffen, streiten auch die 
(mit Häusern versorgten) An-
wohner der Von-Kleist-Straße 
nicht ab, lassen aber den Be-
griff „Innenverdichtung“ nicht 
gelten: „Hier geht es um ein 
Wäldchen am Ortsrand und 
nicht um eine Brache wie das 
Frankenbach-Gelände, wo ja 
leider nur noch Gewerbe vorge-
sehen ist“, stellt ein Anwohner 
heraus. 
Eine andere Lösung als die von 
den Gemeindevertretern be-
schlossene wollen die Anwoh-
ner in Kürze beim Treffen mit 
Joachim Schledt vorschlagen: 
Sie seien bereit, der Gemeinde 
das Wäldchen zum Grünflä-
chen-Preis abzukaufen. Auch 
damit würde etwas Geld in die 
kommunale Kasse fließen und 
das Stück Natur mit Dutzenden 
Bäumen würde gerettet.

„Hier wird Natur zerstört!“
Protest gegen geplante Wohnbebauung am Werlacher Weg / Münsterer Doppelmoral beim Klimaschutz? 

Münster (jedö) In Münster hat 
es ein Betriebsjubiläum gege-
ben, das nur wenige Firmen fei-
ern können: Das einst noch im 
Deutschen Kaiserreich gegrün-
dete Schreinerei- und Bestat-
tungsunternehmen der Familie 
Kreher ist 125 Jahre alt gewor-
den. Heute firmiert es unter 
dem Namen Bestattungshaus 
Rudi Kreher und widmet sich in 
Person des Inhabers, seiner Frau 
Angelika und seiner Tochter 
Christina den Themen Bestat-
tung, Bestattungsvorsorge und 
Gestaltung von Trauerfeiern. 
Lange stand es auch für vielfäl-
tige Schreinerarbeiten und ein 
eigenes Möbelhaus in Münster. 
1897 gründete Jakob Adam Kre-
her das Unternehmen in der 
Brunnengasse 1. Ebenso wie sei-
ne Nachfolger war schon der In-
itiator des Betriebs Meister des 
Schreinereihandwerks. Sein be-
rufliches Lebenswerk überstand 
sowohl zwei Weltkriege und 
die Weltwirtschaftskrise und 
expandierte gerade in der Zeit 

nach dem Zweiten Weltkrieg 
sichtbar: In der Bahnhofstraße 
entstand ein Möbelgeschäft, 
„das Unternehmen hatte sich 
zu dieser Zeit auf Einbauküchen 
spezialisiert“, blickte Rudi Kre-
her vor wenigen Tagen auf der 
Feierstunde zum Firmenjubilä-
um zurück. 
Irgendwann wurde auch dieser 

Standort zu klein, obwohl man 
sich in der Bahnhofstraße immer 
wieder vergrößert hatte. Die Brü-
der Rudi und Wilhelm Kreher 
gingen 1973 daher den nächs-
ten Schritt: Sie errichteten in der 
Pestalozzistraße ein noch größe-
res und moderneres Möbelhaus 
mit Ausstellungsräumen und 
Küchenstudio auf drei Etagen. 

In der Pestalozzistraße ist heute 
noch das mittlerweile reine Be-
stattungshaus angesiedelt. 
In die Wohnung der Immobilie 
zogen Mitte der 70er auch Rudi 
und Angelika Kreher. 1979 kam 
ihre Tochter Christina zur Welt, 
die inzwischen längst fester Be-
standteil des Unternehmens ist 
und demnächst die Leitung des 
70-jährigen Rudi Kreher über-
nehmen soll. Die designierte 
Chefin ist ausgebildete Bestat-
tungsfachkraft und sagt über 
ihre Aufgabe: „Es ist kein Beruf, 
es ist Berufung“.
Auf der Feierstunde würdigte 
auch Bürgermeister Joachim 
Schledt (parteilos) die Leistung 
der Familie Kreher: „Das Bestat-
tungshaus Rudi Kreher steht als 
Sinnbild für das, was Münster 
im Kern ausmacht: den hand-
werklichen Mittelstand und das 
Familiäre. Wir sind sehr stolz 
auf dieses ganz besondere Jubilä-
um!“ Für die Handwerkskammer 
Rhein-Main überbrachte Heiner 
Kern eine Ehrenurkunde.

Aufs Jubiläum folgt bald                                           
die Betriebsübergabe

Bestattungshaus Rudi Kreher wird 125 /                                                                                   
Demnächst übernimmt Tochter Christina Kreher die Leitung

Die Anwohner der Heinrich-von-Kleist-Straße wollen das Wäld-
chen am Werlacher Weg erhalten und demonstrierten das am 
Samstag beim Treffen mit unserer Zeitung. � (Foto: jedö)

Heiner Kern (l.) überreichte für die Handwerkskammer Rhein-
Main die Ehrenurkunde an  Christina Kreher (2. v. l., dahinter ihr 
Mann Jens), Rudi Kreher (Mitte) und Angelika Kreher (2. v. r.). 
Auch Bürgermeister Joachim Schledt (r.) gratulierte zum 125-jäh-
rigen Bestehen des Familienunternehmens.�  (Foto: jedö)
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Vortrag für Patienten & Interessierte

Hat Darm Charme?
Neue Behandlungsmöglich-
keiten bei Darmproblemen
09.03.2022, 18.00 Uhr

Neue Stadthalle Langen, kleiner Saal,
Südliche Ringstraße 77, 63225 Langen

Prof. Dr. D. Faust, Chefarzt der Klinik
für Gastroenterologie

Anmeldung und Informationen unter:
j.niedermeier@asklepios.com, Tel.: 06103 / 912-61 32 5,
www.asklepios.com/langen

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

Gesund werden. Gesund leben. www.asklepios.com

Eine Anmeldung ist erforderlich.
Die Veranstaltung findet nach 2G+ Regelung statt.
Ist eine Präsenzveranstaltung aufgrundaktueller Regelungen nicht möglich, erfolgt dieVeranstaltung online via Skype.

„Herz auf Eis“ von Isabelle Au-
tissier  ist Thema des nächsten 
Literatur Bistros am Donners-
tag, 3. März, ab 19.30 Uhr für 
90 Minuten per Skype. 
„Ein ungemein spannender 
Roman, der seine Leser an 
moralische Abgründe führt“. 
Man lädt dazu ein, sich über 
das Gelesene auszutauschen.  
Informationen zu Ablauf und  
individuellen Möglichkeiten 
einer Teilnahme bei: Cordula 
Brandt (Tel. 38846), Petra Herd 
(Tel. 37032), Annette Ross (Tel. 
35952) oder E-Mail an litera-
tur-bistro@gmx.de.

Literatur Bistro 
Eppertshausen

Kinderchor „Singing 
Kids“: Die Chorproben des 
Kinderchores bleiben auf-
grund der derzeitigen Coron-
alage ausgesetzt.
Männerchor: Nach der zwei-
monatigen Corona-Zwangs-
pause treffen sich die Sänger 
am Donnerstag, 3. März, um 
19 Uhr zur ersten Chorprobe 
im Jahr 2022 im Vereinslokal. 
Die nächste Probe beginnt am 
kommenden Donnerstag,  10. 
März, ebenfalls um 19 Uhr im 
Hotel Krone.

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

Ordentlichen Mitglieder-
versammlung: Am kommen-
den Samstag (5.) findet um 20 
Uhr die diesjährige Ordentli-
che Mitgliederversammlung in 
der TAV-Halle statt. Nur voll-
ständig Geimpfte können an 
diesem Meeting  teilnehmen. 
Bitte entsprechende Ausweise 
nicht vergessen. Dies gilt auch 
für die Maske, die beim Betre-
ten der Gaststätte getragen wer-
den muss. 
Bereits um 18 Uhr gedenkt der 
Verein, in Form eines Gottes-
dienstes, seinen vermissten,-
gefallenen und verstorbenen 
Mitgliedern in der Kath. Pfarr-
kirche St. Sebastian. Die Ak-
tiven treffen sich bereits um 
17.30 Uhr zum durchsingen 
auf der Empore. Auch hier gilt 
die 3G-Regelung. Das Tragen 
einer Maske bis zum Sitzplatz 
ist ebenfalls Pflicht. 
Zu beiden Veranstaltungen 
sind alle Mitglieder sehr herz-
liche eingeladen.
Chorproben:  Die nächsten 
turnusmäßigen Chorproben 
finden am kommenden Mon-
tag (7.) wie folgt statt: 19 Uhr 
Ensemble Musica, 20 Uhr Män-
nerchor. Der Vorstand bittet 
um vollzähliges und pünkt-
liches Erscheinen. Auch hier 
gelten die derzeit gültigen Co-
vid-19-Bestimmungen.
Veranstaltungskalender: 
Montag, 14. März: Turnusmä-
ßige Chorproben
Samstag, 9. April: Jubiläumsga-
laabend mit dem bekannten a 
cappella Band VIVA VOCE   in 
der Bürgerhalle Eppertshausen. 
Beginn: 20 Uhr, Einlass: 19 
Uhr. Ein paar Restkarten kön-
nen beim 1. Vorsitzenden Hans 
Müller erworben werden. (Tel. 
31735). 

GV „Germania“ 1890 
Eppertshausen 

Mit 2.115 Punkten konnt sich 
Georg Vetter am letzten Spiel-
tag den ersten Preis, unter 18 
Teilnehmer, mit nach Hause 
nehmen. Weitere Preise:  2. Ha-
rald Kolb 2.034,3. Lorenz Bauer 
1.895 , 4. Frank Mieth 1.815, 5. 
Michael Smolek 1.752, 6. Adi 
Müller 1.697. 
Der nächste Spielabend ist wie 
immer dienstags um 19 Uhr 
im TAV-Heim in der Jahnstra-
ße. Wer möchte, kommt vorbei 
und „reizt“ mit.

Skatclub                            
Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Der DRK 
Ortsverein Eppertshausen 
bietet immer montags von 18 
bis 20 Uhr Corona-Schnell-
tests in der Bürgerhalle 
(Waldstraße 19) an. Kommen 
kann jeder und jede unab-
hängig vom Impfstatus. Der 
Bürgertest ist kostenlos. Eine 
Voranmeldung ist nicht erfor-
derlich.
Das Testzentrum arbeitet mit 
der Corona-Warn-App. Um 
den Ablauf zu vereinfachen 
und zu beschleunigen, bittet 
man die Corona-Warn-App 
auf das Smartphone zu instal-
lieren und die persönlichen 
Daten im Schnelltest-Profil zu 
hinterlegen.

Corona-Tests                       
in Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Der Bur-
gensteig an der Bergstraße ist 
ein Qualitätswanderweg der 
sich von Darmstadt über rund 
120 Kilometer bis Heidelberg 
erstreckt. Auf dieser Strecke 
gibt es zahlreiche Burgen, 
Schlösser oder Kultstätten zu 
entdecken. 
Der OWK Eppertshausen er-
wandert am Sonntag, 20. März, 
die Etappe von Heppenheim 
nach Sulzbach. Angeboten 
werden zwei Wanderungen 
von unterschiedlichen Anfor-
derungen an Höhenmeter und 
Streckenlänge. Die Abfahrt mit 

dem Bus erfolgt um 9 Uhr ab 
der Bürgerhalle in Eppertshau-
sen. Die Rückfahrt ist für circa 
18 Uhr geplant.
Anmeldungen zu dieser Wan-
derung nehmen: Fam. Peter 
Noll (Tel. 391855) und Fam. Pe-
ter Hess (Tel. 06074/7280910) 
entgegen. Nähere Informati-
onen zu dieser Wanderung 
folgen in den nächsten Pres-
semitteilungen und auf un-
sere Homepage www.owk-ep-
pertshausen.de. Gäste sind 
natürlich, wie bei all unseren 
Wanderungen, herzlich will-
kommen.

OWK auf dem Burgen-
steig Bergstraße
Etappe Heppenheim-Sulzbach

Darmstadt-Dieburg (MA) Das 
gemeinsame Gesundheitsamt 
für die Stadt Darmstadt und den 
Landkreis Darmstadt-Dieburg 
erhielt nun eine erste Lieferung 
mit Nuvaxovid®, dem neuen 
Impfstoff von Novavax. Der 
Impfstoff wird ausschließlich in 
den Impfambulanzen in Pfungs-
tadt und der Bessunger Straße 
in Darmstadt zum Einsatz kom-
men.  
Nach Angaben des Sozialminis-
teriums werden in Hessen rund 
108.000 Dosen des Vakzins er-
wartet. Er wird bisher ausschließ-
lich an die Gesundheitsämter ge-
liefert – nicht an Arztpraxen.  
Ab sofort können Termine über 
folgende Links gebucht werden:  
Impfambulanz Bessunger (Nu-
vaxovid®): https://www.termin-
land.de/gesundheitsamt-dadi/
online/Impfambulanz-Bessun-
ger-Nuvaxovid/. 
Impfambulanz Pfungstadt (Nu-
vaxovid®): https://www.termin-
land.de/gesundheitsamt-dadi/
online/Impfambulanz-Pfungs-
tadt-Nuvaxovid/.

Novavax-Impfstoff 
trifft im LaDaDi ein 

Terminverschiebung Mit-
gliederversammlung: Die 
ursprünglich für den 11. März 
vorgesehene Mitgliederver-
sammlung des Partnerschafts-
vereins muss aus organisato-
rischen Gründen verschoben 
werden. Neuer Termin ist vor-
aussichtlich Freitag, 6. Mai, um 
19 Uhr. Hierzu ergeht eine ge-
sonderte Einladung.

Partnerschafts-
verein Codigoro-                           
Eppertshausen 

Altheim (jedö) Darf man, will 
man, sollte man Fastnacht 
feiern, während andernorts 
in Europa gerade ein Krieg 
ausgebrochen ist? Diese Ent-
scheidung traf in den ver-
gangenen Tagen hierzulande 
jeder für sich - denn staatli-
che Auflagen zur Narretei gab 
es nur hinsichtlich Corona. 
Der TSV Altheim und rund 
60 Gäste im Vereinsheim be-
antworteten die Frage am 
Samstagabend mit „ja“: Mit 
einem Kappenabend unter 
der 2Gplus-Regel führte der 
Turn- und Sportverein eine 
der wenigen Präsenzsitzun-
gen dieser Kampagne weit 
und breit durch. 
Am Donnerstag, als der rus-
sische Einmarsch in die Uk-
raine begann, entschied der 
TSV-Vorstand, seine Veranstal-
tung trotzdem durchzuziehen. 
Die Idee dazu war erst drei 
Wochen vorher auf der „Win-
tergaudi“ des Vereins geboren 
worden. Wie so oft seit einiger 
Zeit, wenn die Altheimer auf 
ihrem Sportgelände etwas auf 
die Beine stellen, gehört Birgit 
Gerbershagen zu den zentralen 
Personen: Sie ist im TSV-Vor-
stand für den Bereich Events 
zuständig und geizt diesbezüg-
lich weder mit Einfällen noch 
tatkräftiger Organisation.
Unter anderem vom TSV-Vor-
sitzenden Olaf Herd hat Ger-
bershagen - die in Dieburg 
wohnt, über eine Freundin 
zum Altheimer Verein kam 
und dort ehrenamtlich längst 
viel leistet - Rückendeckung. 
Was auch für den Kappen-
abend galt: „Die Kassen sind 
klamm“, wies Herd zum einen 
auf die finanzielle Notwen-
digkeit für den TSV Altheim 
hin. Nach zwei mageren Coro-
na-Jahren mit vielen Absagen 
von Gesellschaften, die das 
Vereinsheim gemietet hatten, 

muss man schlicht irgendwie 
aus eigener Kraft Geld zu ver-
dienen, wenn die Anlage in 
Schuss und der Verein lebendig 
bleiben soll. Zumal weder Be-
triebskosten noch Infrastruk-
tur Rücksicht auf Pandemie 
oder Krieg nehmen: „Gerade 
mussten wir beide Kühlräume 
reparieren lassen“, sagte Herd. 
Eine Investition, die nicht auf-
geschoben werden konnte und 
bei der dem Verein auch keine 
staatliche Corona-Hilfe nutzt. 
Für Amateurvereine fällt die 
bei näherem Hinsehen ohne-
hin meist marginal aus und 
wartet erst hinter hohen büro-
kratischen Schranken.
Zum anderen skizzierten Herd 
und Gerbershagen am Sams-
tag auch die Gratwanderung, 
die sie mit dem Kappenabend 
meistern wollten: Die fast-
nachtliche Selbstwirksamkeit 
ließen sie sich von einem Im-
perialisten nicht zerstören, 
vergaßen zugleich aber nicht, 
dass nur ein paar hundert Ki-
lometer entfernt viel Leid ge-
schieht. Man sei nicht nur in 
Gedanken bei den Menschen 
in der Ukraine - und jenen, 
die schon aus ihrer Heimat ge-
flüchtet sind -, sondern wolle 
den Kappenabend auch in kon-
krete Hilfe überführen: Neben 
einer Spendenbox hatte der 
TSV Altheim entschieden, den 

Kriegsopfern auch einen Teil 
des Erlöses aus dem Verkauf der 
Speisen und Getränke zukom-
men zu lassen. An wen und auf 
welchem Weg das demnächst 
genau geschehen wird, ist noch 
offen. An Abnehmern für das 
im Münsterer Ortsteil närrisch 
erwirtschaftete Geld dürfte in-
des kein Mangel herrschen.
In dieser Gemengelage ver-
suchte Macher und Gäste des 
Kappenabends, ein bisschen 
ausgelassen zu sein. Vorab wa-
ren alle Plätze der kostenlo-
sen Veranstaltung reserviert 
worden, „es gab dann zwar 
ein paar kurzfristige Absagen, 
die krankheitsbedingt waren, 
aber keine wegen des Kriegs in 
der Ukraine“, berichtete Ger-
bershagen. Sie war nicht nur 
Organisatorin, sondern auch 

tragende Säule des Programms: 
In drei der vier Vorträge wirk-
te sie, die Erfahrung von Kap-
penabenden der Dieburger 
Haxnknacker hat, selbst mit. 
Zwei Zwiegespräche führte 
sie dabei mit Olaf Herd - ein-
mal verkleideten sich beide 
als Engel, ein anderes mal als 
Putzfrauen. Die Roßdörferin 
Silke Weber und Gerbersha-
gen mimten zwei „Sporttussis“ 
und taten dies (genehmigt) auf 
Grundlage eines Vortrags, den 
die früheren Dieburger Sit-
zungsikonen Bettina Steinmetz 
und Petra Herrmann-Kahle 
einst gehalten hatten. In Ingo 
Lankes gab ein Bekannter 
Gerbershagens zudem einen 
Bauchredner, der seine Stim-
me mit minimaler Mundbewe-
gung der Stoffratte Mats lieh.

Am Kappenabend auch an                         
die Ukraine gedacht

TSV Altheim führt kleine Sitzung durch und will Teil des Erlöses an Kriegsopfer 
spenden /  Drei Vorträge mit Birgit Gerbershagen

Altheim Helau! Rund 60 verkleidete Fastnachter kamen zum Kappenabend des TSV Altheim. Ingo 
Lankes (im Spiderman-Kostüm) trat als Bauchredner auf.�  (Fotos: jedö)

Birgit Gerbershagen und Olaf Herd traten unter anderem als En-
gel auf.

Münster (MA) Coins können 
persönlich am Empfang des Rat-
hauses oder über den Briefkasten 
bei der Gemeinde Münster abge-
geben werden. Nicht vergessen: 
Legen Sie einen Zettel bei, auf 

dem Sie Namen, Adresse und 
Kontodaten verzeichnen. Nur 
so kann der Pfandbetrag richtig 
zugeordnet werden. Jeweils nach 
Quartalsende werden die Coins 
gesammelt, ausgelesen und die 

Rückerstattungen zur Zahlung 
angewiesen. Nicht wundern 
also, wenn die Auszahlung mal 
etwas länger auf sich warten 
lässt. Ende der Aktion  ist am 31. 
Oktober

Hallenbad-Coins für Münsterer Schwimmbad jetzt noch abgeben
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Vortrag für Patienten & Interessierte

Bewältigungsstrategien
bei einer Krebsdiagnose
11.03.2022, 17.00 Uhr

Asklepios Klinik Langen, Konferenzräume UG,
Röntgenstraße 20, 63225 Langen

Dr. rer. nat. Z. Ghanaati, Psychoonkologin

Anmeldung und Informationen unter:
si.braun@asklepios.com, Tel.: 06103 / 912-61 50 7,
www.asklepios.com/langen

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

Gesund werden. Gesund leben. www.asklepios.com

Eine Anmeldung ist erforderlich.
Die Veranstaltung findet nach 2G+ Regelung statt.
Ist eine Präsenzveranstaltung aufgrundaktueller Regelungen nicht möglich, erfolgt dieVeranstaltung online via Skype.

Langen (MA) Im Rahmen der 
Reihe „Patientenakademie 
2022“ finden im März Patien-
tenforen der Asklepios Klinik 
Langen statt. Die Vorträge sind 
für rund 45 Minuten konzi-
piert, so dass im Anschluss 
ausreichend Zeit für indivi-
duelle Fragen aus dem Publi-
kum und eine rege Diskussion 
bleibt. Eine Anmeldung ist 
erforderlich. Die Veranstaltun-
gen finden entsprechend der 
geltenden Zugangs- und Hygi-
eneregelungen nach 2-G+ statt, 
d.h. alle Teilnehmer müssen 
vor Ort Ihren vollständigen 
Impf- bzw. Genesungsnachweis 
sowie ein gültiges Testzertifikat 
vorweisen. Sollte aufgrund ge-
änderter Pandemiebestimmun-
gen eine Präsenzveranstaltung 
nicht möglich sein, wird die 
Veranstaltung online per Sky-
pe stattfinden. Angemeldete 
Teilnehmer werden in diesem 
Fall frühestmöglich über die 
Änderung informiert und er-
halten die Zugangsdaten per 
E-Mail zugesendet.
Thema des Vortrags am Mitt-
woch, 9. März um 18 Uhr in 
der Neuen Stadthalle Langen: 
„Hat Darm Charme?  Neue Be-
handlungsmöglichkeiten bei 
Darmproblemen“. Referent ist 
Prof. Dr. med. Dominik Faust, 
Chefarzt der Klinik für Gast-
roenterologie.
Wussten Sie, dass der Darm 
eines der wichtigsten Systeme 
des menschlichen Körpers ist? 
Wer denkt bei chronischen 
und entzündlichen Erkrankun-
gen wie z.B. Neurodermitis, 
Morbus Crohn, oder Allergien 
schon an seinen Darm? Doch 
tatsächlich ist der Darm eines 
der leistungsstärksten aber 
auch sensibelsten Organe im 
menschlichen Körper. Er be-
schafft unserem Körper z. B. 

aus Brötchen oder Tofu-Wurst 
nicht nur die Energie, die wir 
zum Leben brauchen, sondern 
er trainiert auch circa zwei Drit-
tel unseres Immunsystems und 
er hat das größte Nervensystem 
nach dem Gehirn. Allergien, 
unser Gewicht und eben auch 
unsere Gefühlswelt sind eng 
mit unserm Bauch verknüpft. 
In seinem Vortrag wird Prof. Dr. 
med. Dominik Faust, Chefarzt 
der Klinik für Gastroenterolo-
gie die Aufgaben und Funktio-
nen des Darms darstellen und 
der Frage nach den vielfältigen 
Ursachen von Darmerkrankun-
gen nachgehen. Was können 
Ursachen von Verstopfungen 
oder Durchfall sein?  Wann 
gilt es den Arzt aufzusuchen 
und welche Behandlungsmög-
lichkeiten gibt es? Was kann 
man selber tun – und was soll-
te man lieber lassen? Wenn Sie 
dies und noch mehr erfahren 
möchten, sind Sie herzlich zu 
unserem Vortrag eingeladen. 
Weitere Informationen und 
Anmeldung unter Tel. 06103 
/ 912 6 13 25, j.niedermeier@
asklepios.com, www.asklepios.
com/langen.

Neue Behandlungsmöglichkei-

ten bei Darmproblemen
„Patientenakademie 2022“                                        
der Asklepios Klinik Langen

Prof. Dr. med. Dominik Faust. 
� (Foto: Asklepios)

K i nd e r -/ Juge nd fe u e r -
wehr: Aus gegebenem An-
lass hat die Wehrführung mit 
Rücksprache des Bürgermeis-
ters den Dienstbetrieb für die 
Jugendfeuerwehr und Kinder-
feuerwehr bis auf Weiteres ein-
gestellt.
Mitgliederversammlung: 
Der Vorstand der Freiwilli-
gen Feuerwehr Eppertshausen 
1898 lädt hiermit alle Ver-
einsmitglieder zur Mitglieder-
versammlung am Freitag, 11. 
März, um 19.30 Uhr im großen 
Saal der Bürgerhalle ein.
Tagesordnung: Begrüßung und 
Eröffnung, Bericht des Vorsit-
zenden, Bericht des Gemein-
debrandinspektors, Bericht des 
Jugendfeuerwehrwartes, Be-
richt der Leiterin der Kinder-
feuerwehr, Bericht der Ehren- 
und Altersabteilung, Bericht 
des Kassenverwalters, Bericht 
der Revisoren, Genehmigung 

des Protokolls der Mitglieder-
versammlung 2021, Entlas-
tung des Vorstandes, Wahl 
Vorsitzende / Vorsitzender, 
Wahl stellvertretende(r) Vor-
sitzende(r), Wahl Pressewartin 
/ Pressewart, Wahl weitere Bei-
sitzer, Eigene Veranstaltungen 
im Jahr 2022, Verschiedenes.
Das Protokoll der Mitglieder-
versammlung 2021 kann ab 
sofort beim 1. Vorsitzenden 
Jürgen Müller eingesehen wer-
den.
Die Mitgliederversammlung 
findet aufgrund der Coro-
na-Pandemie nur für Personen 
mit der 3-G-Regelung statt. Das 
heißt: Zutritt nur für Geimpf-
te, Genesene oder Getestete!
Getestete mit negativem An-
tigen-Schnelltest (nicht älter 
als 24 Stunden) oder PCR-Test 
(nicht älter als 48 Stunden). 
Bitte Impfnachweis mitbrin-
gen!

Freiwillige Feuerwehr            
Eppertshausen

Münster (jedö) Nachdem das 
gastronomische Gastspiel des 
aus Seligenstadt stammenden 
Models Gina-Lisa Lohfink in 
Münster 2020 auf wenige Mo-
nate beschränkt geblieben und 
auch Geschäftspartnerin Vik-
toria Zschommler rasch wie-
der ausgestiegen war, ist in Jo-
nas Mazylis nun der auch der 
letzte der einst drei Betreiber 
des „Miracle“ ausgeschieden. 
Mazylis hat die vor 20 Mona-
ten mit viel Tamtam eröffnete 
Cocktail- und Shisha-Bar in der 
Darmstädter Straße Anfang Fe-
bruar geschlossen und inzwi-
schen verkauft. „Ich bleibe in 
der Gastronomie“, sagt er aller-
dings.
Vorigen Spätsommer erklärte 
Mazylis die Corona-Krise, die 
sein Lokal und ihn mit vol-
ler finanzieller Härte getrof-
fen hatte, für „überlebt“. Der 
„Miracle“-Zusatz „by Gina-Li-
sa“ war da längst verschwun-
den; das TV-Sternchen hatte 
sich bereits im Herbst 2020 aus 
Münster verabschiedet. Mazylis 
betonte stets, dass er den Be-
trieb der Bar auch allein gut be-
wältigen könne und der durch 
Lohfinks Ausscheiden geringere 
PR-Effekt nicht ins Gewicht ge-
fallen sei. Temporär suchte er 
gar händeringend zusätzliches 
Personal, weil gerade am Wo-
chenende viel Betrieb herrschte.
Jetzt aber hat am Platz des 
Friedens auch Mazylis einen 
Schlussstrich gezogen. „Ich 
habe das Miracle nicht wegen 
Corona abgegeben“, sagt er. Ur-
sprünglich sei der Schritt auch 
„gar nicht fest geplant“ gewe-
sen. Dennoch sei er vor ein 

paar Wochen einer Eingebung 
gefolgt und habe die Bar, mit 
der er in der Immobilie Mieter 
war, inseriert. Die Resonanz war 
groß: „Ich hatte 30 Anfragen“, 
sagt der Münsterer. Zwar seien 
einige naturgemäß wenig ernst 
gemeint gewesen, doch eine 
Reihe spannender Interessenten 
habe es auch gegeben: „Ich habe 
mich letztlich unter zehn Leu-
ten entschieden. Es war leicht, 
das Miracle zu verkaufen.“ 
Wer die Nachfolger sind - es 
handelt sich um zwei Männer -, 
bleibt aktuell noch geheim. Die 
Übergabe sei aber in trockenen 
Tüchern. Derzeit ist das Lokal 
geschlossen, „es soll aber weiter 

als Shisha-Bar betrieben wer-
den“, verrät Mazylis. 
Und er selbst? Vor wenigen Mo-
naten übernahm der Jungun-
ternehmer parallel zum Miracle 
das „Minsdere Pilsstibbsche“ 
gegenüber dem Münsterer 
Bahnhof. „Die Pilsi ist super 
angelaufen“, sagt Mazylis, und 
auch als der Autor dieser Zeilen 
ihn an einem späten Nachmit-
tag unter der Woche erreicht, 
bedient er in der Kneipe gerade 
Gäste. 
Dieses Lokal werde er weiter-
führen, verspricht Jonas Mazy-
lis. Der Münsterer will Gastro-
nom bleiben und schmiedet in 
dieser Branche derzeit „weitere 

Pläne“, die er aber als noch 
nicht spruchreif deklariert. Das 
Miracle habe er unterdessen 
mit einem lachenden und ei-
nem weinenden Auge abgege-
ben: „Einerseits war es schwer, 
weil ich dort viel Herzblut rein-
gesteckt habe. Durch die neu-
en Pläne ist es mir andererseits 
aber auch wieder leicht gefal-
len.“

Das „Miracle“ ist verkauft
Jonas Mazylis, der die Münsterer Bar einst mit Gina-Lisa Lohfink betrieb,                                         

hat Nachfolger gefunden / Im „Pilsstibbsche“ macht er weiter

Das „Miracle“ am Münsterer Platz des Friedens soll auch unter den Nachfolgern von Jonas Mazy-
lis eine Shisha-Bar bleiben. Der Zusatz „by Gina-Lisa“ verschwand schon vor mehr als einem Jahr. 
� (Foto: jedö)

Münster (MA) Die Jahres-
hauptversammlung des Ju-
gendförderkreises des SV 
Münster findet am 8. März 
um 19 Uhr im SV-Vereinsheim 
statt. 
Die Tagesordnung der Ver-
sammlung: 1. Begrüßung und 
Eröffnung, 2. Totengedenken, 
3. Verlesen und Annahme 
der Tagesordnung, 4. Verle-

sen des Protokolls der letzten 
Mitgliederversammlung, 5. 
Jahresberichte 2020 / 2021 
(2. Vorsitzende Sylvia Tautz 
Rechner Andreas Holschuh), 
6. Bericht der Kassenprüfer, 7. 
Entlastung der Kassenprüfer, 
8. Entlastung des Vorstandes, 
9. Neuwahlen des Vorstandes, 
10. Anträge zur Mitgliederver-
sammlung, 11. Verschiedenes.

Anträge zur Mitgliederver-
sammlung nach § 6 I der Ver-
einssatzung sind mindestens 
fünf Tage vor der Mitglieder-
versammlung schriftlich an 
den Vorstand zu stellen.

Jahreshauptversammlung                                                                
des Jugendförderkreis SV Münster 

Münster (MA) Neben Sorgen 
und der großen Verunsicherung 
ob der aktuellen Lage in der Uk-
raine fragen sich viele Menschen 
gerade, was sie selbst tun kön-
nen, um zu helfen. Vermehrt 
gibt es auch bei der Gemeinde 
Münster Anfragen aus der Bür-
gerschaft, weshalb die Gemein-
deverwaltung hier mit ein paar 
Infos unterstützen möchte, um 
diese Bereitschaft richtig zu ka-
nalisieren. Unter dem Stichwort 
„Ukraine“ richtet die Abteilung 
„Kultur & Öffentlichkeitsarbeit“ 
nun eine Kategorie auf der ge-
meindeeigenen Website ein, um 
diese Angebote zu bündeln und 
stetig zu erweitern. Hier können 
sich hilfsbereite Bürger*innen 
informieren.
Informationen zur aktuellen 
Lage, Geldspenden und alle Fra-
gen rund ums Visum:
Der Webauftritt Hessisches Mi-
nisterium des Innern und für 
Sport hat eigens hierfür eine 
Infoseite unter https://innen.
hessen.de/hessen-hilft-ukraine 

eingerichtet. 
Wohnraum für Geflüchtete 
bereitstellen
Die Servicestelle Zuwanderung 
& Flüchtlinge des Landkreises 
Darmstadt-Dieburg sucht in 
einem Presseaufruf nach po-
tenziellen Gastgeber*innen für 
Menschen, die Ihre Heimat ver-
lassen mussten. Kontaktdaten: 
06151-881-2586; (MO-DO 8-16 
Uhr, FR 8-12 Uhr); oder per Mail 
asyl@ladadi.de
Sachspenden 
Lebensmittel, Kleidung, Hygie-
neartikel und vieles mehr wird 
gerade vielerorts gesammelt und 
dorthin gebracht, wo es drin-
gend gebraucht wird. Eine große 
Übersicht findet man auf der 
Seite des Hessischen Rundfunks 
unter www.hessenschau.de un-
ter dem Reiter „Gesellschaft“ 
unterteilt nach Regionen. Hier 
findet sich beispielsweise eine 
private Sammelaktion in Hanau. 
Ansprechpartner: Nico Deeg: 
01719 503086; Jens Gottwald: 
0160 90430813.

Hilfe für die Ukraine: Wie 
kann ich selbst etwas tun?

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Münster (MA) Am Sonntag, 20. 
März, findet eine Lang- und 
eine Kurzwanderung nach 
Mömlingen statt. 
Man trifft sich alle auf dem 
Bahnhofsparkplatz in Münster 
zur Abfahrt mit dem Bus um 
10.30 Uhr. Nach kurzer Fahrt 
steigen die Langwanderer am 
Wanderparkplatz „Am alten 
Steinbruch“ in der Gemarkung 
Raibach aus und laufen von 
dort aus, überwiegend bergab 
auf größtenteils gut befestig-
ten Wegen, über Dorndiel nach 
Mömlingen. Für die rund zehn 

Kilometer lange, mittelschwe-
re Strecke beträgt die Gehzeit 
etwa drei  Stunden. Festes 
Schuhwerk wird empfohlen. 
Die Kurzwanderer fahren mit 
dem Bus weiter nach Obern-
burg.  Von dort aus geht es auf 
gut befestigten Wegen entlang 
der Mümling über Eisenbach 
nach Mömlingen. Die leichte 
Strecke ist rund sehcs Kilome-
ter lang. Gehzeit etwa zwei 
Stunden. Gemeinsames Ziel ist 
die Gaststätte „Wolfsschänke“ 
in Mömlingen. 
Nach gemütlichem Beisam-

mensein ist die Rückfahrt nach 
Münster für 17 Uhr geplant. 
Der Teilnehmerpreis beträgt 
für Mitglieder 9 Euro und für 
Gäste 14 Euro pro Person und 
Jugendlich bis 16 Jahre in Be-
gleitung eines Erwachsenen 
sind frei. Auf die Beachtung der 
aktuell geltenden Corona-Re-
geln für Hessen und Bayern 
wird hingewiesen. Anmeldun-
gen bis Donnerstag, 17. März, 
16 Uhr, bei Bernhard oder Ka-
rin Mathy, Tel. 35425  oder per 
E-Mail: 1.vorsitzender@frisch-
auf.de

Wandergesellschaft „Frisch-Auf“ Münster 
wandert ins Mümling Tal

Altheim (MA) Wie im letzten 
Jahr konnte der Kräppel-Fast-
nachtskaffee wieder nur 
online angeboten werden. 
Und das auch wieder nach 
dem online-Fastnachtsgot-
tesdienst aus der Altheimer 
Kirche. Dabei brachte sich ein 
Ensemble des MGV 1863 – 
Chores La Musica sowohl im 
Gottesdienst wie auch zum 
Fastnachts-Kräppelkaffee mu-
sikalisch ein. Klar, dass bei ei-
nem Fastnachts-Kräppelkaffee 
auch närrische Beiträge nicht 
fehlen durften. So gab es auf 
einige Lieder Fastnachtstex-
te, närrische Vorträge und Vi-
deoausschnitte aus früheren 
La Musica Auftritten in der 

Altheimer Halle. Nachdem es 
da Atemlos durch die Nacht 
gegangen war berichtete Ute 
Linke von ihren Kreuzfahrter-
fahrungen, Christel Herbert 
konnte jedem erklären, wie 
man nach Spitzaltem kommt 
und Christa Panknin zeigte 
auf, dass auch das Alter schön 
ist, wenn man es von der rich-
tigen Seite betrachtet! Durch 
das Programm führte Günter 
Willmann, der auch für die när-
rische Begrüßung sorgte. Der 
Chor, unter der Leitung von 
Andreas Mohrhard, begleitete 
mit rhythmischen, schwungvol-
len Liedern, das auf 77 Minuten 
veranschlagte Programm. Jetzt 
heißt es nochmal  Herrn Pfarrer 

Möbus sowie der ev. Kirchenge-
meinde  Altheim für die Bereit-
stellung des youtube-Kanals 
sowie die erfahrene Unterstüt-
zung Dank zu sagen. Nach der 
Veranstaltung gab es für jeden 
Teilnehmer noch einen „Kräp-
pel to go“. Genauso formierte 
sich das Ensemble für ein Grup-
penfoto, bei der die von Peter 
Panknin erstellte Aufnahme 
entstand. Derzeit probt La Mu-
sica wöchentlich online; für den 
Auftritt in der Kirche traf sich 
das La Musica-Ensemble zu drei 
Präsenzproben. Sowohl Prä-
senzproben, wie auch der Auf-
tritt wurden auf Abstand und 
nach einem Hygienekonzept 
durchgeführt.   � (Foto: MGV)

Erst Gott und dann Fastnacht feiern 

Ergebnisse 13. Spieltag: 1. Man-
fred Friedemann 1.859 Punkte, 
2. Uwe Lautenschläger 1.697,  
3. Lorenz Bauer 1.642, 4. Platz 
Helmut Koch 1.414.                    
Spielabend ist donnerstags im 
Restaurant „Zum Goldenen 
Barren“ in der Jahnstraße 2 in 
Münster. Es gilt die 2G+ Regel. 

Skatclub „Herz As“ 
Münster

Altheim (MA) Mit einem Gruß 
aus England, von wo die Ide-
en und Vorbereitungen des 
diesjährigen Weltgebetstags 
stammen, versorgen derzeit 
Altheimer und Harpertshäuser 
Mitarbeiterinnen die Freundin-
nen des Weltgebetstages. „Für 
uns gehört das gesellige Beisam-
mensein mit etwas zu Essen und 
zu Trinken zum Weltgebetstag 
dazu“, meint Christa Panknin, 
und Doris Bubeck ergänzt „dies 
ist aber pandemie-bedingt 

nicht möglich – darum haben 
wir uns etwas einfallen lassen.“ 
So wurden eine Woche vor dem 
Weltgebetstag (4. März) kleine 
Päckchen gepackt, die nun zu 
den früheren Besucherinnen 
gebracht werden. Der Inhalt 
soll hier nicht verraten wer-
den, nur so viel: Er duftet und 
schmeckt lecker und informiert 
darüber wie der Weltgebets-
tag auch von zu Hause aus als 
Sofa-Gottesdienst mitgefeiert 
werden kann. Der Gottesdienst 

wird am Freitag, 4. März, um 19 
Uhr auf Bibel-TV sowie auf der 
Webseite www.weltgebetstag.
de und www.gott-feiern.de 
übertragen. Auf Bibel-TV wird 
der Gottesdienst am Samstag-
nachmittag, 5. März, um 14 Uhr 
sowie am Sonntagvormittag, 
6. März um 11 Uhr wiederholt. 
Wer gerne auch ein Weltgebets-
tag-Gruß haben möchte, findet 
diesen zum Mitnehmen im Ein-
gang des Altheimer Kirchturms.� 
� (Foto: privat)

Mit englischem Gruß zum Weltgebetstag als Sofa-Gottesdienst

Ergebnisse: 1. Gewinner Lotte 
Luksch 275 Punkte, 2. Margitta 
Freund 294, 3.Karin von Nord-
heim 355, 4. Roswitha Lorenz 
355, 5. Werner Böhm 435, 6. 
Dieter Lorenz 503, 7. Brigitte 
Mendel 517, 8. Helga Schulze 
520. 
Der nächste Spielabend ist am 5. 
März um 19.15 Uhr im Restau-
rant „Zum Goldenen Barren“ 
in der Jahnstraße 2 in Münster. 
Es dürfen nur Spieler mit CO-
VID-19-Booster-Impfung am 
Spielbetrieb teilnehmen. 

Rommé Freunde 
Altheim

Termine:  10. April: 3-Seen-
Cup – Urberach-Dieburg-Heu-
bach
Achtung: Die neuen Messer 
zum Fisch des Jahres 2022 sind 
da. Die Bestellung unter Tel. 
34132.

ASV Münster

Man trifft sich wieder planmä-
ßig jeden letzten Donnerstag 
im Monat. Das nächste Tref-
fen findet am, Donnerstag, 
31. März,  ab 18.15 Uhr  in 
der Gaststätte „Tre Sorelle“ in 
Altheim statt. Geplant wird 
das Frühjahrprogramm mit 
verschiedene Ausflüge. Um 
vollzähliges Erscheinen wird 
gebeten.    

Altheimer                       
Frauenstammtisch

Jugendvollversammlung: 
Die Jugendvollversammlung 
findet am Freitag, 4. März, um 
17.30 Uhr in der Kulturhalle 
statt. Stimmberechtigt sind alle 
jugendlichen Mitglieder des 
Musikvereins, die das 27. Le-
bensjahr noch nicht vollendet 
haben. Die Agenda sieht folgen-
de Punkte vor: 1. Begrüßung, 
2. Jahresberichte, 3. Wahl des 
Wahlleiters/der Wahlleiterin, 
4. Entlastung des Jugendaus-
schusses, 5. Wahl des Jugend-
ausschusses 2022 bis 2024, 6. 
Sonstiges.
Ja h re shaupt ver s a m m-
lung: Am 18. März findet die 
Jahreshauptversammlung des 
Musikvereins in der Kulturhal-
le in Münster statt. Die Ver-
sammlung beginnt um 19.30 
Uhr. Aufgrund der beim Ein-
lass durchzuführenden Hygie-
nemaßnahmen wird gebeten, 
sich frühzeitig einzufinden. Es 
gelten, die zum Zeitpunkt der 
Jahreshauptversammlung, gül-
tigen Hygiene-und Verhaltens-
regeln. Anträge zur Jahreshaupt-
versammlung müssen bis 11. 
März in schriftlicher Form bei 
Niko Löbig (Platz des Friedens 
5 64839 Münster oder niko.lo-
ebig@mvm1914.de) eingereicht 

werden. Auf der Tagesordnung 
stehen die folgenden Punkte: 
1.Begrüßung, 2.Gedenken an 
die verstorbenen Mitglieder des 
Musikvereins 1914 Münster, 
3.Berichte der Schriftführer, 
4.Berichte der Dirigenten und 
Gruppenleiter, 5.Bericht des 
Rechners, 6.Bericht der Kas-
senprüfer, 7.Vorstandswahlen, 
8.Wahl der Kassenprüfer, 9.Be-
handlung vorliegender Anträge, 
10.Verschiedenes.
Großes Orchester: Die Pro-
ben des Großen Orchesters fin-
den montags von 19 bis 21 Uhr 
statt. Die Proben bis einschließ-
lich 21.März finden in der Kul-
turhalle statt.  
Jugendorchester: Die Proben 
des Jugendorchesters finden 
freitags von 17.30 bis 19.30 Uhr 
in der Kulturhalle statt.
Horsch e-Mol(l): Die Proben 
von Horsch e-Mol(l) finden 
donnerstags um 19.30 Uhr in 
der Kulturhalle statt.
Juniorband: Ab 8 Jahren, Frei-
tags von 16.15 bis 17.15 Uhr, 
Kulturhalle Münster. 
Musikverein for Kids: Flö-
tenkurs (Fortgeschrittene): 
Montags um 15.30 Uhr auf der 
Nebenbühne in der Kulturhalle 
(Hintereingang). 

Musikverein 1914 Münster

Chorproben:  Der Musi-
cal-Chor FLAME  pausiert bis 
auf Weiteres. Neue Informatio-
nen folgen. 
Der Rock- und Pop-Chor da 
capo probt Donnerstags ab 19.30 
Uhr unter 2G-Plus Bedingungen. 
Für die Teilnahme an der Probe 
wird ein offizieller Schnelltest 
benötigt. Treffpunkt Hinterein-
gang der Kulturhalle Münster. 
Der gemischte Chor Vokal To-
tal trifft sich zum ersten Mal 
nach der pandemiebedingten 
Pause am 15. März um 19 Uhr 
im Kaisersaal. 

AGV „Eintracht“ 1901 
Münster

Münster (MA) Am kommenden 
Freitag, 4. März, um 19 Uhr hat 
die probenfreie Zeit beim ka-
tholischen Kirchenchor Cäcilia 
Münster ein Ende. Ab diesem 
Zeitpunkt trifft sich der Chor 
wieder wöchentlich zur ge-
wohnten Singstunde. Um die 
immer noch angebrachten Ab-
standsregeln einhalten zu kön-
nen, finden die Proben immer 
noch in der Pfarrkirche St. Mi-
chael statt. 
„Wir beginnen mit leichten 
Gesangsstücken, um die Stim-
men wieder an den Chor-
gesang zu gewöhnen“, stimmt 
Dirigent Norbert Müller seine 
Sängerinnen und Sänger auf 
die erste Probe seit langem 
ein. Fest im Blick hat Müller 
aber jetzt schon das Osterfest. 

„Obwohl jetzt noch keiner die 
pandemische Lage bis Ostern 
voraussagen kann, stimmt sich 
die Chor auf das höchste Fest 
der Christenheit ein“, ist Mül-
lers Anspruch für die nächsten 
Wochen. „Egal ob der Chor 
dann live dabei ist oder unse-
re Stimmen aus der Konserve 
kommen, wir sind Ostern mit 
dabei“, pflichtet der Kirchen-
chorvorsitzende Thomas Gold 
seinem Dirigenten bei. Beide 
sind auch aufgeschlossen für 
Sängerinnen und Sänger, die 
sich an dem „Projekt Ostern“ 
beteiligen wollen. „Uns ist je-
der willkommen, der Freude 
am Singen hat und wir stehen 
auch nicht mit dem Mitglieds-
antrag an der Tür“, verspricht 
Gold augenzwinkernd. 

„Lasst die Stimmen 
wieder erklingen“

Katholischer Kirchenchor Cäcilia Münster 
nimmt Singstunde wieder auf

Chorproben von La Musi-
ca: Ab kommenden Dienstag, 
8. März, trifft sich La Musica 
wieder zu realen Chorproben 
im Gustav-Schoeltzke-Haus 
und samstags in der Sport- 
und Kulturhalle. Dabei wird es 
dienstags zunächst  Chorpro-
ben für kleine Gruppen und 
samstags für den Gesamtchor 
geben. Für die Teilnahme an 
den  Chorproben gelten die 
2G-Regel sowie die Beachtung 
des aufgestellten Hygienekon-
zeptes. Auf dem Programm 
stehen Lieder die beim Brun-
nenfest (Sonntag, 15. Mai) vor-
getragen werden sollen.
So werden sich am 8. März, 
um 18 Uhr die Singstimmen 
Alt und Tenor treffen. An-

schließend sind um 19 Uhr 
Sopran und Bass an der Reihe. 
Weitere Informationen, auch 
zum Mitsingen im Chor, sind 
unter Tel. 32833 (Willmann) 
zu erhalten.
Tanzprojekt „5-6-7-8 mu-
sical dance for kids“: Das 
nächste Training findet am 
Dienstag, 8.März, um 15.45 
Uhr, im Gustav- Schoeltz-
ke-Haus statt. Nachdem man 
schon nicht zur Fastnacht tan-
zen konnte. Soll es dann am 
Brunnenfest soweit sein. Die 
Kinder üben fleißig dafür. Das 
Training erfolgt, wie alle Ver-
anstaltungen des MGV 1863 
Altheim, unter Beachtung des 
aufgestellten Hygienekonzep-
tes.

MGV 1863 Altheim

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Münster (MA) Der ASV Müns-
ter räuchert wieder. Am Sonn-
tag, 10. April,  gibt es im Ang-
lerheim frisch geräucherte 
Forellen, Lachsfiletstücke mit 
hausgemachtem Kartoffelsalat 
und Fischbrötchen zum mit-
nehmen.
Bitte vorbestellen unter Tel. 
0173/3256516 bei Peter Ried-
müller oder im Vereinsheim 
unter Tel. 34906 (nur samstags 
oder montags).

Räuchertag beim                     
ASV Münster
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Bescheiden war dein Leben, fleißig deine Hand, 
Friede hat dir Gott gegeben, Ruhe sanft und habe Dank.

Danksagung
Für die liebevollen Beweise aufrichtiger Anteilnahme sowie für 
das ehrende Geleit zur letzten Ruhestätte unseres lieben Onkels

Helmut Grimm
* 9. Juli 1937      † 12. Februar 2022

möchten wir allen Verwandten und Bekannten unseren 
herzlichen Dank aussprechen. 
Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Schüpke,  
der Organistin Frau Kirchhof, dem Pflegedienst Heymanns  
und Schneider und dem Bestattungsinstitut Stefan Kreher.

In stiller Trauer 
Marita, Thomas, Werner und UdoMünster, im März 2022

Vielleicht bedeutet Liebe auch zu lernen, 
jemanden gehen zu lassen und zu wissen,  

wann es Abschied nehmen heißt.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner lieben Ehefrau,  
unserer guten Mutter, Schwiegermutter, Oma, Uroma und Ururoma

Marianne Hitzel
geb. Gruber

* 15.4.1937        † 1.3.2022

Du bleibst in unseren Herzen 
Dein Ehemann Horst 

Deine Kinder Astrid, Berthold und Claudia mit Familien

Aus aktuellem Anlass findet die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung im engsten Kreise statt.

Odenwaldring 22, 64859 Eppertshausen

10%
Kombi-Rabatt
bei Nutzung beider

Angebote
(bis 18.03.2022)

30%
Rabatt auf
jede Teppich-
reparatur

(bis 18.03.2022)

(bis 18.03.2022)

(bis 18.03.2022)

(bis 18.03.2022)

63110 Rodgau • Raiffeisenstr. 2, Haus 4 • Telefon: 06106-2770395 • Mail: Teppich-Polster-profi@web.de

(bis 18.03.2022)

Ein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen, Du wolltest doch noch so gerne bei uns sein.

Gerhard Schmidt
* 29. Mai 1937        † 18. Februar 2022

Lieber Papa, lieber Bruder, lieber Schwiegervater, lieber Opa, lieber Gerhard,
es war Dir leider nicht mehr vergönnt, in Deinem geliebten Eppertshausen bis zu Deinem 
Lebensende zu wohnen. Dort, wo so viele Dich kannten und mochten: die Sangesbrüder, 
die Kegelbrüder und ihre Frauen, die Wanderfreunde, die Seniorenhelfer, die Nachbarn, 
die PflegerInnen, Familie Gotta und bestimmt noch manche mehr.
Aufgrund Deiner Demenz warst Du zu Michael nach Zorneding umgezogen. Dort hattest 
Du noch schöne neun Monate im Seniorendomizil Haus Bartholomäus, wo sich alle 
rührend um Dich gekümmert haben, wo Du immer Geselligkeit gefunden und Dich 
wohlgefühlt hast. Der Schlaganfall Anfang Februar traf Dich unterwartet und leider 
konntest Du Dich davon nicht mehr erholen. So erfüllten wir Deinen Wunsch und 
begleiteten Dich auf Deinem letzten Weg. Nun findest Du Deine letzte Ruhestätte in 
Zorneding.
In dankbarer und liebevoller Erinnerung bleiben die vielen schönen, gemeinsamen 
Erlebnisse und die ganz besonderen Momente mit Dir.

Du bist immer in unseren Herzen: 
Sabine, Michael, Lesly, Ruth, Bertin, Bela und Rolf

Wie es sich Gerhard gewünscht hatte, wird alles für eine Urnenbestattung mit Trauerfeier vorbereitet. 
Diese findet am 18. März 2022 um 14.00 Uhr auf dem Gemeindefriedhof Zorneding, 85604, Bucherstraße statt.

Epppertshausen (EA) Unter 
dem Motto „Sommer, Sonne, 
Senigallia“ bietet die Kolpings-
familie in Kooperation mit der 
bürgerlichen Gemeinde Ep-
pertshausen eine Sommerfrei-
zeit für Jugendliche ab 15 Jah-
ren an.  Weitere Informationen 
sowie die Anmeldung auf der 
Homepage.

Kolpingsfamilie 
Eppertshausen                            
Jugendfreizeit 

Es geht wieder um Punkte
Am kommenden Sonntag (6.) 
sind die Mannschaften wieder 
im Pflichtspielmodus. Am hei-
mischen Mäusberg spielt um 
13 Uhr zunächst die Zweite ge-
gen die Spvgg Groß-Umstadt. 
Ob sich das klare Ergebnis 
(ein 4:1 Sieg) aus der Hinrun-
de wiederholen lässt ist ob der 
durchwachsenen Ergebnisse in 
der Vorbereitung völlig offen, 
wir sind gespannt.
Die Erste bekommt es gleich mit 
einem Schwergewicht der Liga 
zu tun. Mit der SG Bornheim/
GW Ffm kommt um 15.30 Uhr 
der aktuell Tabellenzweite als 
Gast auf den Mäusberg. Die 
Jungs um Coach N. Selmanaj 
werden alles in die Waagscha-
le werfen müssen, will man die 
0:5 Klatsche aus dem Hinspiel 
vergessen machen. 
Ergebnisse SVM II - SG Raib./
Umstadt I 3:3
SVM I - VFR Groß-Gerau I 	� 1:4
Jugendabteilung 
Ergebnisse
F1 - Vikt. Klein-Zimmern � 3:7
E1 - JFV Seligenstadt� 0:7

A – SG Sandbach�  2:3
E3 - SG GW Darmstadt � 2:4
C1 - SG Arheilgen � 1:4
F1 - Viktoria Urberach I � 1:5
SV Reinheim – E2 � 2:4
F2 - JSK Rodgau II � 0:7
B - 1. FC Germ.Ober-Roden �3:4
D2 - Germ. Eberstadt II � 1:7
E2 - SG Eiche Darmstadt � 0:6
KSV Urberach I – D1�  1:1
Vorschau
Samstag (5.): F2 - TS Ober-Ro-
den II 10 Uhr, C1 - JSG Mi-
chelstadt/Steinbach 11 Uhr, TS 
Ober-Roden I – F1 11.15 Uhr, 
E3 - FSV Spachbrücken II 12.30 
Uhr, D2 - GSV Gundernhau-
sen 13 Uhr, E1 - JFV Groß-Um-
stadt I 14 Uhr, C2 - 1.FC Germ. 
Ober-Roden II 15 Uhr, SC Has-
sia Dieburg – E2 16 Uhr, JSG 
Ueb/Georgh/Lengf/Bieb – A 
16.45 Uhr in Groß-Bieberau, B 
- JSG Brensbach/Steinbach 17 
Uhr.
Sonntag (6.): D1 - DJK Vikt. 
Dieburg I 9.30 Uhr.
Mittwoch (9.): E2 - FC Vikto-
ria Schaafheim 17.30 Uhr, JFV 
Lohberg MO/NR/OR – C1 17.30 
Uhr in Modau.

SV 1919 Münster

Eppertshausen (EA) Der Pasto-
rale Weg beschäftigt seit einiger 
Zeit nicht nur in den Pfarreien, 
sondern auch in den Kolpings-
familien. Dadurch ergeben sich 
neue Strukturen und auch neue 
Chancen. Seit Anfang des Jahres 
ist nun klar, dass im Pastoralen 
Raum mit Dieburg, Eppertshau-
sen und Münster künftig drei 
Kolpingsfamilien zusammen-
kommen.
Das Kolpingwerk des Diözesan-
verbandes Mainz möchte in 
diesem Prozess unterstützen. 
Hierzu wird an diesem Abend 
der aktuelle Ist-Stand aufge-

zeigt und Raum gegeben für 
offene Fragen, Bedenken sowie 
die Chancen, die die Kolpings-
familie Eppertshausen in dem 
Prozess sieht. 
Eingeladen sind alle Interes-
sierten am Mittwoch, 9. März, 
von 19.30 bis etwa 21 Uhr im 
Pfarrzentrum St. Peter und Paul 
(Pater-Delp-Haus), Steinstraße 2, 
Dieburg.
Die Veranstaltung wird als 2G 
plus-Veranstaltung stattfinden. 
Anmeldung bis zum 4. März  
per E-Mail an info@kolping-dv-
mainz.de oder telefonisch unter 
069/829754-0.

Info- und Austauschtreffen                             
zum Pastoralen Weg bei Kolping

Münster (MA) Schon länger 
steht es fest. Daher wurde die 
Veranstaltung, die im Rahmen 
des Kulturprogramms der Ge-
meinde Münster jährlich statt-
findet, nicht weitergeplant oder 
beworben. Wer allerdings derzeit 
in den letztes Jahr gedruckten 
Veranstaltungskalender schaut, 
liest dort noch den ursprüng-
lich geplanten Tanztee-Termin 
für kommenden Sonntag, den 
6. März. Aufgrund der aktuellen 
Corona-Lage haben Lena Brunn 
(Kulturmanagement Gemeinde 

Münster) und Armin Obert (Lei-
ter TVM-Bigband) schon länger 
entschieden kein Tanz-Event 
in der aktuellen Situation im 
Innenbereich durchzuführen. 
Letztes Jahr war die Situation be-
reits ähnlich, weshalb man sich 
entschied ein Open-Air-Konzert 
im Freizeitzentrum zu veranstal-
ten. Das kam trotz mittelmäßi-
gen Wetters bei den Besucher*in-
nen sehr gut an. Auch für dieses 
Jahr legte man daher bereits ei-
nen „Backup-Termin“ fest, falls 
es wieder so kommen sollte. Da-

mit ist nun klar: Am 16 Juli wird 
es wieder ein Open-Air-Event 
mit der TVM-Bigband und dem 
Kulturprogramm der Gemein-
de Münster im Freizeitzentrum 
Münster geben. Das freut auch 
Dirigenten Armin Obert: „Wir 
mussten nun erneut eine lan-
ge Winterpause einlegen, umso 
mehr freut uns alle natürlich 
die Aussicht, wieder auftreten 
können“. Sobald es weitere Infos 
zum Event gibt, kann man die-
se auf www.kulturhalle-muens-
ter.de nachlesen.

Tanztee mit der TVM-Bigband            
findet am 6. März nicht statt

Aber: Ausweichplanung ist bereits beschlossen

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0
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Kath. Pfarrgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienste 	
Freitag, 4.März
15.00 Uhr: Eucharistische An-
betung
18.00 Uhr: Ökum. Weltge-
betstagsgottesdienst (i.d. 
Kath. Kirche)
Samstag, 5.März
18.00 Uhr: Eucharistiefeier
f. Leb.u.Verst. d. Fam. Gruber, 
Thomashütte, zgl. f. die in 
2021 verstorb. Mitglieder des 
Gesangverein Germania  zgl. 
f. Alfred Braunwarth
Sonntag, 6.März 
10.30 Uhr: Eucharistiefeier 
für die Pfarrgemeinde
10.00 Uhr: Ökum. Kindergot-
tesdienst zum Weltgebetstag 
(in der Evang. Friedensge-
meinde)
Die Kollekte an diesem Wo-
chenende ist für die Erhal-
tung der kirchl. Gebäude be-
stimmt.
Montag, 7.März
17.00 Uhr: Kreuzwegandacht
Mittwoch, 9.März
9.00 Uhr: Eucharistiefeier f. 
Josef Murmann leb. u. verst. 
Angeh., zgl. f. Walter u. Hed-
wig Keiner, zgl. f. Elfriede Kei-
ner, zgl. f. Adolf Berger
19.00 Uhr: Friedensgebet (i.d. 
Evang. Friedensgemeinde)
Freitag, 11.März
15.00 Uhr: Eucharistische An-
betung
19.00 Uhr: Requiem  f. d. Ver-
storbenen der letzten 4 Wo-
chen
Samstag, 12.März
18.00 Uhr: Eucharistiefeier
Sonntag, 13.März
9.00 Uhr: Eucharistiefeier für 
die Pfarrgemeinde
Die Kollekte an diesem Wo-
chenende ist für die Pfarrge-
meinde bestimmt.
Pfarrversammlung 2022
Am 6. März nach dem Gottes-
dienst um 10.30 Uhr lädt der 
Ortsrat St.Sebastian herzlich 
zur Pfarrversammlung ein. 
Sie findet, mit Kaffee und 
Keksen, um das Haus St.Sebas-
tian statt. An fünf Thementi-
schen besteht die Möglichkeit 

Neues zu erfahren, Informa-
tionen zu erfragen, Interesse 
zu bekunden und Fragen zu 
stellen: 1. Pastoraler Weg: Wir 
zünden die nächste Stufe! 2. 
Beten&Glauben leben und 
feiern. 3. Kindergottesdienst 
im Pastoralraum, ein span-
nendes Experiment. 4. Ver-
waltungsrat zum Haus St.Se-
bastian. 5. Zukunftswerkstatt
Weltgebetstag
Herzliche Einladung an alle 
Christen, Frauen und Män-
ner zum gemeinsamen Gebet 
am 4. März um 18 Uhr in der 
Kirche St. Sebastian in Ep-
pertshausen und zum Kinder-
gottesdienst am 6. März um 
10 in der Evangelischen Frie-
densgemeinde.
Am Freitag, 4. März, feiern 
Menschen in über 150 Län-
dern der Erde den Weltgebets-
tag der Frauen aus England, 
Wales und Nordirland. Unter 
dem Motto „Zukunftsplan: 
Hoffnung“ laden sie ein, den 
Spuren der Hoffnung nachzu-
gehen.
Coronaregeln
Bitte melden sie sich für den 
Besuch der Gottesdienste wei-
terhin im Pfarrbüro an!
Es gilt die 3G-Regelung, d.h. 
wir kontrollieren am Kirche-
neingang Ihre Dokumente, 
sofern wir Ihre Daten nicht 
schon bei uns hinterlegt ha-
ben. 
Pfarrbüro
Wir bitten Sie, aufgrund der 
aktuellen Lage Ihre Anliegen, 
wenn möglich, per E-Mail 
oder telefonisch zu erledigen. 
Öffnungszeiten für das 
Pfarrbüro
Montags 17.30 bis 18.30 Uhr, 
dienstags und donnerstags 
geschlossen, mittwochs und 
freitags von 10 bis 12.30  Uhr,
Tel: 31500, E-Mail: pfarr-
buero@stsebastian-epperts-
hausen.de, Tel. Pfr. Schüp-
ke: 31313 oder Notfall-Nr: 
0160/90231907, Tel. Gemein-
dereferentin Claudia Schö-
ning: 3055027 oder Telf. Pfar-
rer Röper i.R. 38917.
Termine
Donnerstags

15.00 Uhr: Kinderchor /Hs. 
Seb.
16.00 - 17.00 Uhr: Kath. Öf-
fentl. Bücherei / Hs. Seb.  
Samstags
18.00 - 19.00 Uhr: Kath. Öf-
fentl. Bücherei/Hs. Seb.
Sonntags
11.00 - 12.00 Uhr: Kath. Öf-
fentl. Bücherei/Hs. Seb.

Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienste ab sofort 
mit 3G-Regel
Sie brauchen einen dieser 
Negativnachweise: Gültiges 
Impfzertifikat, Gültiges Ge-
nesenenzertifikat, Zertifikat 
über negativen PCR-Test (ma-
ximal 48 Stunden alt), Zer-
tifikat über negativen Anti-
gen-Schnelltest („Bürgertest“) 
(maximal 24 Stunden alt), 
Schüler und Schülerinnen 
unter 18 Jahren: Regelmäßig 
geführtes Testheft, Schüler 
und Schülerinnen, die in ei-
nem anderen Bundesland zur 
Schule gehen: Schülerausweis, 
noch nicht eingeschulte Kin-
der: Kein Nachweis. Personen 
ab 16 Jahren brauchen außer-
dem einen Personalausweis 
zur Feststellung der Identität 
und der Übereinstimmung 
des vorgelegten Negativnach-
weises mit der Person!
Im Gemeindehaus gilt Mas-
kenpflicht, auch am Sitzplatz! 
Wir bedauern sehr, dass wir 
diese Maßnahme treffen müs-
sen. Wir bitten um Ihr Ver-
ständnis!
Gottesdienste
Freitag, 4. März	 	
18.00 Uhr: Ökumen. Gottes-
dienst zum Weltgebetstag in 
der kath. Kirche St. Sebastian
Sonntag, 6.Februar 
10.00 Uhr: Die Kollekte ist für 
die Aktion Hoffnung für Ost-
europa sowie für die Initiative 
Pole-Deutschland – Zeichen 
der Hoffnung  bestimmt.
10.00 Uhr: Ökum. Kindergot-
tesdienst zum Weltgebetstag 
im Garten der Ev. Friedensge-
meinde
Mittwoch, 9. März	

19.00 Uhr: Ökum. Friedens-
gebet in der ev. Kirche
Weltgebetstag
Herzliche Einladung an alle 
Christen, Frauen und Män-
ner zum gemeinsamen Gebet 
am 4. März um 18 Uhr in der 
Kirche St. Sebastian in Ep-
pertshausen und zum Kinder-
gottesdienst am 6. März um 
10 Uhr in der Evangelischen 
Friedensgemeinde.
Am Freitag, 4. März, feiern 
Menschen in über 150 Län-
dern der Erde den Weltgebets-
tag der Frauen aus England, 
Wales und Nordirland. Unter 
dem Motto „Zukunftsplan: 
Hoffnung“ laden sie ein, den 
Spuren der Hoffnung nachzu-
gehen. Sie erzählen uns von 
ihrem stolzen Land mit seiner 
bewegten Geschichte und der 
multiethnischen, -kulturellen 
und -religiösen Gesellschaft. 
Aber mit den drei Schicksalen 
von Lina, Nathalie und Emily 
kommen auch Themen wie 
Armut, Einsamkeit und Miss-
brauch zur Sprache.  
Eine Gruppe von 31 Frauen aus 
18 unterschiedlichen christli-
che Konfessionen und Kirchen 
hat gemeinsam die Gebete, Ge-
danken und Lieder zum Welt-
gebetstag 2022 ausgewählt. Sie 
sind zwischen Anfang 20 und 
über 80 Jahre alt und stammen 
aus England, Wales und Nordir-
land. Zu den schottischen und 
irischen Weltgebetstagsfrauen 
besteht eine enge freundschaft-
liche Beziehung. 
„Gemeinsam wollen wir Sa-
men der Hoffnung aussäen in 
unserem Leben, in unseren 
Gemeinschaften, in unserem 
Land und in dieser Welt.“
Der ökumenische Kindergot-
tesdienst zum Weltgebetstag 
findet am 6. März um 10 Uhr 
im Garten der Evangelischen 
Friedensgemeinde, Friedens-
straße 2, statt.
Passionsandachten 
Dienstags um 18 Uhr mit Gi-
sela Anders  am 15., 22. und 
29. März.
Neuer Internet-Auftritt 
Die Ev. Friedensgemeinde 
präsentiert sich seit Ende Ja-
nuar mit einer vollständig 
überarbeiteten Website. Der 
neue Internetauftritt ist unter 
https://friedensgemeinde-ep-
pertshausen.ekhn.de zu errei-
chen. 
Seelsorge und Hospizar-

beit
Die Seelsorge und Hospizar-
beit Eppertshausen begleitet 
Sie auf schwierigen Wegen 
(Krankenbesuche, Begleitung 
am Ende des Lebens, Trauer-
arbeit oder auch nur für ein 
Gespräch). Kontakt: Sueli 
Küpper-Tetzel, Tel. 612751.
Neue Krabbelgruppe
Eine neue Krabbelgruppe für 
Kinder, die 2020/ 2021 gebo-
ren sind, trifft sich freitags 
von 10 bis 11 Uhr im Ge-
meindehaus der Ev. Friedens-
gemeinde, Friedensstraße 2. 
Wer an dieser Gruppe Interes-
se hat meldet sich bei: jwade-
phul@hotmail.de
Termine
Samstag, 5.März: 9-13 Uhr 
Konfirmandentag in Präsenz 
in Eppertshausen zusammen 
mit den Konfirmanden der 
Kirchengemeinden Altheim/ 
Harpertshausen, Münster, Ep-
pertshausen
Sonntag, 6.März: Redakti-
onsschluss für den Gemein-
debrief zu Ostern
Montag, 7.Februar: 19 Uhr 
Gemeinsames Kirchenvor-
standstreffen der Kirchen-
gemeinden Altheim/Har-
pertshausen, Münster und 
Eppertshausen per „ZOOM“
Dienstag, 8. März: 9 bis 15 
Uhr Gemeindebüro nur tel. 
oder per Mail erreichbar; 
16 Uhr Konfirmanden-Unter-
richt
Mittwoch, 9.Februar: 19 Uhr 
Ökum. Friedensgebet in der 
ev. Kirche
Donnerstag, 10. März: 17 bis 
19 Uhr Gemeindebüro nur 
tel. oder per Mail erreichbar;
20 Uhr Kirchenvorstandssit-
zung
Vorschau
Sonntag, 13. März: 10 Uhr 
Gottesdienst mit Prädikantin 
Eva Heinlein
Dienstag, 15. März: 9 bis 15 
Uhr Gemeindebüro nur tel. 
oder per Mail erreichbar; 
16 Uhr Konfirmanden-Unter-
richt;
18 Uhr Passionsandacht mit 
Gisela Anders
Mittwoch, 16.März: 19.30 
Uhr Frühjahrssitzung des Ku-
ratoriums unserer Stiftung 
„SternenLicht“
Donnerstag, 17. März: 17 bis 
19 Uhr Gemeindebüro nur 
tel. oder per Mail erreichbar;
Freitag, 18. März: 15 bis 18 

Uhr Konfirmandentag der 
Vor-Konfirmanden
N o t f a l l s e e l s o r g e 
Darmstadt-Dieburg
Ansprechpartnerin für die 
evangelische und katholische 
Kirchengemeinde in Epperts-
hausen ist für die Notfallseel-
sorge: Kornelia Schuler, Tel. 
393349 oder 01604/755181.
Geburtstagsbesuche/Be-
suchsdienst
Es dürfen zurzeit keine Besu-
che stattfinden. Der Besuchs-
dienst sorgt aber dafür, dass 
Ihnen die Grüße der Gemein-
de schriftlich oder telefo-
nisch zukommen.
Bestattungen und Seel-
sorge
Bitte wenden Sie sich an Pfar-
rer Johannes Opfermann, Tel. 
303886 oder per E-Mail: jo-
hannes.opfermann@ekhn.de.
Gemeindebüro 
Das Gemeindebüro ist diens-
tags von 9 bis 15 Uhr und 
donnerstags von 17 bis 19 Uhr 
telefonisch (Tel. 36899) oder 
per E-Mail (Friedensgemein-
de.eppertshausen@ekhn.de) 
erreichbar. 
Wir bitten Sie, aufgrund der 
aktuellen Lage Ihre Anliegen 
telefonisch oder per E-Mail 
einzureichen.

 Kirchengemeinden
 in EppErtshausEn

 Kirchengemeinden
 in Münster

Kath. Pfarrgemeinde 
Münster
  
Gottesdienste
Freitag, 4.März 
18.00 Uhr: Ökum. Gottesdienst 
zum Weltgebetstag der Frauen 
in der evang. Kirche
Samstag, 5.März 
18.00 Uhr: Vorabendmesse zum 
Sonntag;    
Sonntag, 6.März 
Kollekte: zum Bauunterhalt 
kirchl. Gebäude
9.00 Uhr: Eucharistiefeier für 
die Pfarrgemeinde
Dienstag, 8. März
9.00  Uhr: Amt für Leb. und 
Verst. Fam.     Väth-Frühwein
Mittwoch, 9. März
19.00  Uhr: Geschenkte Zeit: 
Fastenzeit: Für mich – für an-
dere

Samstag, 12. März 
18.00 Uhr: Vorabendmesse zum 
Sonntag;   zgl. für Georg Josef 
Grimm und  Ang.
Sonntag, 13. März
10.30 Uhr: Familiengottes-
dienst für die  Pfarrgemeinde; 
zgl. für Hans Grimm, Renate 
Schledt und verst. Ang. 
Geschenkte Zeit
Zu Beginn der Fastenzeit noch 
einmal genau hinschauen, was 
Fastenzeit für mich – für andere 
bedeutet. Auch Kurzentschlos-
sene können am Mittwoch, 9. 
März, um 19 Uhr noch dazu-
kommen. Die Daten der Teil-
nehmer werden vor Ort erfasst.
Familiengottesdienst
Der Familiengottesdienst am 
13. März ist überschrieben mit 
„Bergtour mit Jesus“. Wir laden 
alle Familien mit Kindern dazu 
herzlich ein. Anmeldungen er-

bitten wir unter pastoral@stmi-
chael-muenster.de.

Ev. Martinsgemeinde 
Münster

Gottesdienste
Die Präsenz-Gottesdienste fin-
den in der Evangelischen Mar-
tinsgemeinde unter Beachtung 
der aktuellen Corona-Regelun-
gen (3 G-Regelung und Masken-
pflicht/ FFP2-Maske) statt.Frei-
tag, 4. März
Ökumenischer Gottesdienst 
zum Weltgebetstag um 18 Uhr 
in der Ev. Martinsgemeinde. 
Dieses Jahr kommt die Liturgie 
aus England, Wales und Nor-
dirland mit dem Thema: „Zu-
kunftsplan: Hoffnung“. Da die 
Plätze begrenzt sind bitten wir 
um Anmeldung über das Pfarr-
büro der Ev. Martinsgemeinde 

Münster, Tel. 3 13 11 oder ger-
ne auch per E-Mail: Martinsge-
meinde.muenster@ekhn.de.
Sonntag, 6. März
10.00 Uhr: Gottesdienst
Sonntag, 13. März
10.00 Uhr: Gottesdienst
Termine
Dienstag, 8. März
15.45 Uhr: Konfi-Treffen
Freitag, 11. März
Von 15.00 bis etwa 18.00 Uhr: 
Vor-Konf irmanden-Tref fen 
(Konfirmation 2023!)
Sprechstunde Pfarrerin 
Kerstin Groß 
Nach telefonischer Vereinba-
rung (Tel. 73 77 191).
Pfarrbüro 
Tel.  3 13 11, E-Mail: martins-
gemeinde.muenster@ekhn.de, 
Internet: martinsgemeinde-mu-
enster.ekhn.de. 
Ev. Kindergarten 
Tel.  3 20 92, Leitung: Gabriele 
Kündiger, Internet: www.ev-ki-
ga-muenster.de.

Christliche Gemeinde 
Münster

Gottesdienste
Wir haben jeden Sonntag Prä-
senz-Gottesdienst. Allerdings 
werden wir wegen der Perso-
nenzahl zwei Gottesdienste 
anbieten. Das Schutzkonzept 
zur Vorgehensweise ist mit dem 
Ordnungsamt der Gemeinde 
Münster abgestimmt. Wer als 
Gast teilnehmen möchte, kann 
sich bitte über unsere Home-
page anmelden: 1. Gottesdienst   
9.30 bis 10.45 Uhr, 2. Gottes-
dienst 11.30 bis 12.45 Uhr.
Kontaktadressen
Familie Schneider Tel. 612049, 
Familie Heymanns Tel. 612110, 
www.cg-muenster.de

Ev. Kirche Altheim

Sonntag, 6. März
10.15 Uhr: Gottesdienst in Har-
pertshausen
Dienstag, 8. März
15.45 Uhr: Konfi-8 Unterricht
Freitag, 11. März
17.30 Uhr: Posaunenchor im ev. 
Gemeindehaus  
Offene Kirche Altheim
Täglich von 10 bis 19 Uhr 

Sprechzeiten von Pfarrer 
Ulrich Möbus
Jederzeit nach telefonischer 
Vereinbarung unter Tel.  49 69 
101 oder unter E-Mail: ev-kir-
che-altheim@t-online.de
Sprechzeiten Pfarrbüro
Mittwochs von 10 bis 12 Uhr, 
freitags von 15 bis 17 Uhr  Tel. 49 
69 100

Münster (MA) Herzliche Ein-
ladung zum Besichtigungster-
min für Eltern und Kinder in 
der Ev. Kita Martinsgemeinde 
Münster. Der nächste Termin 
zum Kennenlernen der Ein-
richtung findet am Mittwoch, 
30. März, von 16 bis 17 Uhr 
statt. 
Anmeldung unter Tel. 32092 
oder per E-Mail unter ev.kin-
dergartenMuenster@t-online.
de an. Weitere Informationen 
auf der Homepage der Evan-
gelischen Martinsgemeinde 
Münster.

Kennenlern-Nachmit-
tag in der Ev. Kita

Chorfahrt nach Kirchberg: 
Die diesjährige Chorfahrt nach 
Kirchberg,  zuer Partnergemein-
de am Rande des Erzgebirges, 
vom 16. bis 19. Juni (Fronleich-
nam) steht und ist derzeit näher  
in Planung betreffend dortige 
Unternehmungen. Alle, akti-
ven sowie inaktiven Mitglieder, 
sind hierzu herzlich eingeladen, 
es sind noch Plätze frei! An-
meldungen/Informationen: sil-
ke-schledt@web.de.
Chorproben: Chorproben fin-
den weiterhin derzeit nicht statt. 
Man gibt rechtzeitig Bescheid, 
wenn es mit dem gemeinsamen 
Singen wieder losgeht.

Chor St.Sebastian 
Eppertshausen

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0
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63110 Rodgau • Raiffeisenstr. 2, Haus 4
Telefon: 06106-2770395

10 – 18 Uhr
durchgehend geöffnet!

Parkplätze auf dem Gelände kostenfrei!

Samstag Sonntag Montag
Ankaufstage

Montag bis Samstag
07. 03. bis 12. 03. 2022

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!  03685-409140,
5% online Rabatt sichern
www.dachbleche24.de

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· Rankanlagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore

(djd-p). Deutlich mehr
Kinder als sonst erkranken
an Atemwegsinfektionen.
Experten und Expertinnen
sind sich einig, dass es sich
hierbei um eine Langzeit-
folge der Corona-Maßnah-
men handelt. Maßnahmen
wie das Tragen von Mas-
ken, Kita-und Schulschlie-
ßungen sowie Isolations-
und Hygieneregeln hatten
zwar das Coronavirus zurück-
gedrängt, das Immunsystem der
Kinder wurde aber nicht gefor-
dert und ist nun unzureichend
auf Viren, Bakterien und neue
Infektionswellen vorbereitet.
Eine gute Möglichkeit, das ge-
schwächte Immunsystem von
Kindern zu trainieren und so
die Abwehrbereitschaft wie-
deraufzubauen, ist das seit
über 100 Jahren bewährte Arz-
neimittel Spenglersan G. Das

vom Robert-Koch-Mitarbeiter
Dr. Carl Spengler entwickelte
natürliche Arzneimittel ent-
hält Antigene und Antikörper
der häufigsten für Atemwegs-
infektionen verantwortlichen
Viren- bzw. Bakterienstämme
in verdünnter Form, um das Im-
munsystem zu trainieren und
den Immunschutz wiederaufzu-
bauen. Das konnte in Studien
immer wieder belegt werden:
So zeigte sich in einer Studie,

dass nur 12 Prozent der
teilnehmenden Kinder an
einem grippalen Infekt
erkrankten. Expertinnen
und Experten empfehlen
Spenglersan G aber nicht
allein zum Aufbau und zur
Stärkung der Immunab-
wehr. Sie raten Eltern auch
zum akuten Einsatz wäh-
rend eines Infekts.
Spenglersan G ist als prak-

tisches Spray erhältlich, kann
individuell dosiert werden und
ist daher besonders gut für Kin-
der geeignet. Das Spray ist in
allen Apotheken und Versand-
apotheken rezeptfrei erhältlich
(10 ml: PZN 00958329, 20 ml:
PZN 03525217, 50 ml: PZN
01563739).
Pflichttext: Spenglersan® Kol-
loid G ist ein registriertes ho-
möopathisches Arzneimittel
nach §38 Arzneimittelgesetz.

Immunsystem durch Corona-Maßnahmen geschwächt
Kinder aktuell besonders anfällig für Atemwegsinfektionen

-ANZEIGE-

Foto: djd/Dr. Koll Biopharm/lassedesignen/adobestock

Foto: djd/Spenglersan GmbH/Adobe Stock/Konstantin Yuganov

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Automarkt

Komm ins
beste Team
EVER!

Das erwartet dich:
Mit Spaß, Kenntnis und Phantasie
setzt du unser pädagogisches
Konzept um. Du arbeitest in
einem gut funktionierenden Team
von 17 Kollegen in einer unserer
fünf Gruppen.
Damit kannst du rechnen:
attraktive Vergütung (AVR-DWBO
EG7), 13. Monatsgehalt, 29 Tage
Urlaub, Fort- und Weiterbildung,
Raum zur Verwirklichung deiner
Ideen, Spaß und Unterstützung im
wirklich tollen Team
Das bringst du mit:
abgeschlossene Ausbildung zum
staatl. anerkanntem Erzieher oder
vergleichbare Ausbildung,
Kollegialität und - ganz wichtig! -
Spaß an der Arbeit!

Sandra G.

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin

Erzieher (m/w/d) in Voll- der Teilzeit
für unsere KiTa Muggelburg in Dieburg

Bei Rückfragen stehen Sandra Götze
und Dörthe Braun gerne zur
Verfügung: 06071/ 210-733

Die Unterlagen bitte an:
Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Muggelburg, August-Horch-Straße 6,
64807 Dieburg oder sehr viel
einfacher: www.juh-da-di.de - in der
Rubrik "Mitarbeiten und Lernen"
kannst du dich direkt bewerben.

Und wenn du mehr sehen willst,
dann suche:
Youtube Muggelburg.

Stellenanzeigen

Kontakte

Noch Termine frei !!!
Wir führen aus:
*PFLASTERARBEITEN
*Plattenarbeiten
*Kellerwandisolierungen
*Hofsanierung
*Erd-, Kanalarbeiten

% % % % % %
GAWE-BAU seit 1983
Auf der Beune 9, 64839 Münster

TEL. 06071 / 391991
www.gawe-strassenbau.de

500 qm PFLASTERAUSSTELLUNG

Einsatzabteilung: Aufgrund 
steigender Infektionszahlen 
möchte man nochmals darauf 
hinweisen, sollten Symptome 
einer Krankheit vorliegen, dann 
bitte umgehend beim GBI oder 
stv. GBI abmelden.
Für den Einsatz- und Ausbil-
dungsdienst gilt, dass nur ge-
sunde Einsatzkräfte an Einsät-
zen teilnehmen dürfen! Bitte 
zusätzlich auch die Anweisung 
vom GBI bzgl. des Impfstatus 
und damit ggf. verbundener zu-
sätzlicher Tests beachten!
In den beiden Feuerwehrhäu-
sern gilt Maskenpflicht. Nur zur 
Nahrungsaufnahme darf die 
Maske abgesetzt werden.
Am Donnerstag, 10. März, um 
20 Uhr beginnt Gruppe 3 mit 
der praktischen Ausbildung.
Jugendfeuerwehr: Aktuell 
muss man die Unterrichte wie-
der online durchführen. Der 
nächste Unterricht findet am 
Mittwoch, 9. März, um 18 Uhr 
statt.

Gemeinsame Jahreshaupt-
versammlung und Mitglie-
derversammlung
Jahreshauptversammlung und 
zur Mitgliederversammlung 
am 12. März um 18 Uhr in die 
Kulturhalle Münster ein. Die 
Veranstaltung findet in Dienst-
kleidung statt.
Die Ziffern 1-8 der Tagesord-
nung betreffen die Jahreshaupt-
versammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Münster und die Zif-
fer 10-13 die Tagesordnung be-
trifft die Mitgliederversamm-
lung der Freiwilligen Feuerwehr 
Münster e.V.
Gemeinsame Tagesordnung:
1.Gedenken an unsere ver-
storbenen Kameraden, 2.Be-
nennung des Schriftführers, 
3.Berichte, 3.1Bericht Gemein-
debrandinspektor, 3.2Bericht 
Sprecher der Löschgrup-
pe Altheim, 3.3Bericht des 
hauptamtlichen Gerätewartes, 
3.4Bericht des Jugendfeuer-
wehrwartes Münster, 3.5Be-

richt des Jugendfeuerwehr-
wartes Altheim, 3.6Bericht 
der Leiterin der Kindergruppe 
Feuerzwerge, 3.7Bericht der Eh-
ren & Altersabteilung Altheim, 
3.8Bericht der Ehren & Alter-
sabteilung Münster, 3.9Be-
richt des Blasorchesters der FF 
Altheim, 4.Ansprache Gäste, 
5.Ehrungen, 5.1Beförderungen, 
5.2Verleihung der Anerken-
nungsprämien, 6.Wahlen, 6.1 
Benennung eines Wahlleiters, 
6.2Wahl des / der Gemeinde-
brandinspektors / Gemeinde-
brandinspektorin, 6.3Wahl des 
/ der stv. Gemeindebrandins-
pektors / Gemeindebrandins-
pektorin, 6.4Bestätigungswahl 
des Fachbereichs Administ-
ration, 6.5Bestätigungswahl 
des Fachbereichs Ausbildung, 
6.6Bestätigungswahl des Fach-
bereichs Einsatzplanung, 
6.7Bestätigungswahl des Fach-
bereichs Wartung / Instand-
setzung,  6.8Bestätigungswahl 
des Fachbereichs Beschaffung, 

6.9Bestätigungswahl des Fach-
bereichs Presse- und Medien-
arbeit, 6.10Bestätigungswahl 
des Fachbereichs Informations- 
und Kommunikationswesen, 
6.11Wahl des / der Sprechers /
Sprecherin der Einsatzabteilung 
Münster, 6.12Wahl des / der 
Sprechers / Sprecherin der Lö-
schgruppe Altheim, 6.13Wahl 
des /der Gemeindejugend-
feuerwehrwartes /Gemein-
dejugendfeuerwehrwart in, 
6.14Wahl des /der Jugendfeuer-
wehrwartes /Jugendfeuerwehr-
wartin Münster, 6.15Wahl 
des /der Jugendfeuerwehrwar-
tes /Jugendfeuerwehrwartin 
Altheim, 6.16Bestätigungs-
wahl des Leiters / der Leiterin 
der Kindergruppe Feuerzwer-
ge Münster, 6.17Wahl des / 
der Vorsitzenden der Ehren 
& Altersabteilung Münster, 
6.18Wahl des / der Vorsitzen-
den der Ehren & Altersabtei-
lung Altheim, 6.19Bekanntga-
be des / der Vorsitzenden der 

Musikabteilung(wird durch 
die Mitglieder der Musikabtei-
lung vorher gewählt), 7.Anträ-
ge, 8.Verschiedenes, 9.Pause, 
10.Mitgliederversammlung 
Freiwillige Feuerwehr Müns-
ter e.V., 10.1Bericht des 1. 
Vorsitzenden, 10.2Bericht des 
Schriftführers, 10.3Bericht 
des Rechners, 10.4Bericht der 
Kassenprüfer, 10.5Entlastung 
des Vorstandes, 11.Wahlen, 
11.1Wahl des 1. Vorsitzen-
den, 11.2Wahl des stv. Vorsit-
zenden, 11.3Wahl des Rech-
nungsführers, 11.4Wahl des 
Schriftführers, 11.5Wahl des 
Vorsitzenden für Wirtschafts-
ausschuss, 11.6Wahl des Vor-
sitzenden für Bauausschuss, 
11.7Wahl des Vorsitzenden 
für Vergnügungsausschuss, 
11.8Wahl des Vorsitzenden 
für den Ausschuss für Öffent-
lichkeitsarbeit, 11.9Wahl der 4 
Beisitzer, 11.10Wahl der Kas-
senprüfer für 1 Jahr (mindes-
tens 2 Personen), 12.Anträge, 

13.Verschiedenes.
Anträge zur Jahreshauptver-
sammlung müssen schriftlich 
bis zum 5. März bei dem Ge-
meindebrandinspektor einge-
gangen sein.
Anträge zur Mitgliederver-
sammlung, die den Verein 
Freiwillige Feuerwehr Münster 
betreffen, müssen schriftlich 
bis zum 5. März bei dem 1. 
Vorsitzenden der Freiwilligen 
Feuerwehr Münster e.V. einge-
gangen sein.
Die Veranstaltung findet un-
ter Beachtung der zum Ver-
anstaltungstag gültigen Co-
ronavirus-Schutzverordnung 
– CoSchuV statt. Ein Zutritt 
zur Jahreshauptversammlung 
/ Mitgliederversammlung ist 
nur als Geimpfter, Genesener 
oder mit einem tagesaktuellen 
negativen Test eines offiziel-
len Testinstituts möglich. Die 
Beachtung der Maskenpflicht 
wird vorausgesetzt und ist 
zwingend einzuhalten.

Freiwillige Feuerwehr Münster

Abt. Fußball
Ergebnisse TSG Mainfling. II 
– 1B� 3:2 
1A – Vikt. Kelsterbach	�  3:1
Vorschau
Sonntag (6.):  TSV 1B - FV Ep-
pertshausen II 13 Uhr, TSV 1A 
- FV Eppertshausen I 15 Uhr.
Zumba: Der Zumba-Kurs des 
TSV Altheim wird am 8. März 
um 19.30 Uhr neu gestartet. 
Bitte daran denken, in den In-
nenräumen der Sportanlagen 

ist noch immer 2G+ gefordert.
Arbeitseinsatz: Am ver-
gangenen Samstag fand ein 
weiterer Arbeitseinsatz statt. 
Wolfgang Graf – Hausmeis-
terservice Gr-Zimmern stellte 
technische Geräte wie Motor-
säge und Heckenscheren zur 
Verfügung. Somit konnte der 
obere Platz komplett von wil-
den Hecken-Abschnitten be-
freit werden. Vielen Dank an 
alle Helfer.

TSV Altheim 

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
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Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2 • Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0

Kranken-, Alten-, Familienpflege
Pflegeberatungen im häuslichen Bereich

Ökumenische Sozialstation
64839 Münster • Frankfurter Str. 3

Telefon 0 60 71 / 3 06 80 • Fax 30 68 20

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Zahnärztl. Notfalldienst
Sprechzeiten: An Samstagen, 
Sonn-/Feiertagen von 10 – 12 
und 16 – 18 Uhr, mittwochs von 
16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an einzel- 
nen Feiertagen von 8 Uhr bis zum 
anderen Montag 8 Uhr; mittwochs 
von 18 Uhr bis Donnerstag 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11
Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.
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Öffentliche Büchereien Münster und Altheim informieren
Bitte stellen Sie nicht ohne Absprache aussortierte Medien vor den 
Büchereien ab. Wenn Sie Bücher spenden möchten, melden Sie sich 
gerne während der Öffnungszeit. Das Team der Büchereien sucht 
dann direkt das heraus, was in das Sortiment passt und eingestellt 
werden kann. 
Hilfe für die Ukraine
Unter dem Stichwort „Ukraine“ richtet die Abteilung „Kultur & Öf-
fentlichkeitsarbeit“ nun eine Kategorie auf der gemeindeeigenen 
Website ein, um diese Angebote zu bündeln und stetig zu erweitern. 
Hier können sich hilfsbereite Bürger*innen informieren.

aktuell Geburtstage
Münster
11.03.2022
Renate Göring
Amrumer Str. 29, � 85 Jahre
Altheim
06.03.2022
Alfred David
Friedrich-Lehr-Str. 31, 
� 80 Jahre
07.03.2022
Michael Scherer
Hauptstr. 25, � 70 Jahre
10.03.2022
Hannelore Willmann
Hauptstr. 27, � 70 Jahre

05.03.	 Breidert Apotheke
	 Breidertring 2A
	 Ober-Roden
	 Tel. 06074/98218
06.03.	 Julius Apotheke
	 Breidertring 104
	 Ober-Roden
	 Tel. 06074/94750
07.03.	 Apotheke im Kauf		
	 land
	 Ober-Rodener Str. 		
	 13-15
	 Urberach
	 Tel. 06074/7284088
08.03.	 Rodau Apotheke
	 Dieburger Str. 35
	 Ober-Roden
	 Tel. 06074/98501
09.03.	 Adler Apotheke
	 Puiseauxplatz 1
	 Nieder-Roden
	 Tel. 06106/72767
10.03.	 Apotheke im Me		
	 dic-Center
	 Georg-August-		
	 Zinn-Str. 90
	 Groß-Umstadt
	 Tel. 06078/934810
11.03.	 Alexander Apothe		
	 ke
	 Realschulstr. 11
	 Groß-Umstadt
	 Tel. 06078/4326

Notdienste

Müll
Montag, 7. März
Abfuhr Gelber Sack Münster
Dienstag; 8. März
Abfuhr Restmülltonne & 
-container
Freitag, 11. März
Abfuhr Gelber Sack Altheim

Amtliche
Bekanntmachungen
der Gemeindeverwaltung

Münster

Die nachfolgenden und wei-
tere Informationen der Ge-
meinde Münster finden Sie 
auch im Internet unter: www.
muenster-hessen.de 
E-Mail-Anschrift: rathaus@
muenster-hessen.de

Öffentliche Abgabenmah-
nung
Die Gemeindekasse Münster 
macht darauf aufmerksam, 
dass bis 15.02.2022 Zahlungen 
für folgende Steuern fällig wa-
ren: 
Grundsteuer B  
Gewerbesteuer 
Die Abgabenpflichtigen, wel-
che mit der Entrichtung der ge-
nannten Steuern im Rückstand 
sind, werden hierdurch öffent-
lich gemahnt die Rückstände 
bis spätestens 11.03.2022 an 
die Gemeindekasse Münster zu 
entrichten. 
Nach diesem Termin wer-
den die säumigen Steuern im 
Wege des Verwaltungszwangs-
verfahrens nach den landes-
rechtlichen Bestimmungen 
zwangsweise eingezogen und 
aufgrund des § 240 Abgaben-
ordnung (AO) Säumniszuschlä-
ge in Höhe von eins von Hun-
dert des auf volle 50,00 Euro 
nach unten abgerundeten Be-
trages berechnet.
Für diese öffentliche Mahnung 
wird keine Gebühr erhoben. 
Wird jedoch wegen der glei-
chen Forderung eine persön-
liche Mahnung wiederholt, 
ist diese gem. § 1 der Vollstre-
ckungskostenordnung zum 
Hessischen Verwaltungsvoll-
streckungsgesetz gebühren-
pflichtig. 
Sollten Sie Fragen zu den Fällig-
keiten haben, stehen wir Ihnen 
gerne telefonisch zur Verfü-
gung: Gemeindekasse Münster, 
Tel. 3002-134 oder 3002-136.
Der Gemeindevorstand 
der Gemeinde Münster
als Vollstreckungsbehörde
Gemeindekasse

CinemaPlus im März
Im Rahmen des Gemein-
schaftsprojektes „CinemaPlus“ 
zwischen der Gemeinde Müns-
ter und den Kaisersaal-Licht-
spielen wird im Kino Kaisersaal 
am 02. und 09.03.2022 jeweils 
um 20.30 Uhr der Film „No-
madland“ gezeigt. 
Über die aktuell geltenden 
Regelungen aufgrund der Co-

rona-Pandemie informieren 
Sie sich bitte auf der Website 
des Kinos: http://www.kaiser-
saal-lichtspiele.de/
Für unsere älteren Mitbürger/
innen aus Altheim, die keine 
Fahrgelegenheit haben, um die 
Filmvorführungen im Rahmen 
des Projekts „CinemaPlus“ in 
Münster zu besuchen, bietet 
die Gemeinde Münster einen 
Fahrdienst an. Interessenten 
können sich gerne an die Ge-
meindeverwaltung Münster 
unter der Telefonnummer 
3002-512 wenden.
Telefonische Sprechstun-
de der Behindertenbeauf-
tragten
Die ehrenamtliche Behinder-
tenbeauftragte der Gemeinde 
Münster, Monika Grimm, bie-
tet für Montag,  14. März von 
15 bis 17 Uhr eine Sprechstun-
de an. Aufgrund der aktuellen 
Corona-Lage findet der Termin 
nicht in Präsenz, sondern als 
reine Telefon-Sprechstunde 
statt. Frau Grimm ist telefo-
nisch unter 0170-9516088 oder 
Mail SBB@muenster-hessen.de 
erreichbar.

Vom Standesamt
Sterbefälle
26.02.2022 Cornelia Irma Ger-
trude Braun-Helm geb. Hitzel, 
Forstmühlstraße 56, 58 Jahre
27.02.2022 Katharina Heckwolf 
geb. Hack, Wilhelm-Lehr-Stra-
ße 4, 91 Jahre
Fundsachen
Bei der Gemeindeverwaltung 
wurde in der vergangenen Wo-
che ein Damen-Ehering abge-
geben. 
Der Gemeindevorstand 
der Gemeinde Münster
Joachim Schledt
Bürgermeister 

Bekanntmachung der 
Haushaltssatzung
1. Haushaltssatzung der 
Gemeinde Münster (Hes-
sen) für das Haushaltsjahr 
2022
Aufgrund der §§ 94 ff. der 
Hessischen Gemeindeord-
nung (HGO) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 
07.03.2005 (GVBl. I S. 142), 
zuletzt geändert durch Art. 1 

des Gesetzes vom 07.05.2020 
(GVBl. S. 318), hat die Gemein-
devertretung am 29.11.2021 
und 13.12.2021 folgende Haus-
haltssatzung beschlossen: 
§ 1 Der Haushaltsplan für das 
Haushaltsjahr 2022 wird  
im Ergebnishaushalt
im ordentlichen Ergebnis
mit dem Gesamtbetrag der Er-
träge auf 	 28.561.593 €
mit dem Gesamtbetrag der 
Aufwendungen auf 		
� 29.471.514 €
mit einem Saldo von 		
	�  -909.921 €
im außerordentlichen Ergebnis
mit dem Gesamtbetrag der Er-
träge auf 	�  400.000 €
mit dem Gesamtbetrag der Auf-
wendungen auf 	�  25.000 €
mit einem Saldo von 		
	�  375.000 €
mit einem Fehlbedarf von 	
		�   -534.921 €
im Finanzhaushalt 
mit dem Saldo aus den Ein-
zahlungen und Auszah-
lungen 
aus laufender Verwal-
tungstätigkeit auf 	
� 889.336 €
und dem Gesamtbetrag der 
Einzahlungen aus Investitions-
tätigkeit auf � 1.353.031 €
Auszahlungen aus Investitions-
tätigkeit auf � 4.238.400 €
mit einem Saldo von 		
� -2.885.369 €
Einzahlungen aus Finanzie-
rungstätigkeit auf � 0 €
Auszahlungen aus Finanzie-
rungstätigkeit auf � 821.000 €
mit einem Saldo von 		
� -821.000 €
Änderung des Zahlungs-
mittelbestands zum Ende 
des
Haushaltsjahres		
		�  -2.817.033 €
festgesetzt.
§ 2 Kredite werden nicht ver-
anschlagt.
§ 3 Verpflichtungsermächti-
gungen werden nicht veran-
schlagt.
§ 4 Kassenkredite werden nicht 
beansprucht.
§ 5 Die Steuersätze für die Ge-
meindesteuern werden für das 
Haushaltsjahr 2022 wie folgt 
festgesetzt:
1. Grundsteuer

a) für land- und forstwirt-
schaftliche Betriebe (Grund-
steuer A) auf 	�  428 v.H.
b) für Grundstücke (Grund-
steuer B) auf � 528 v.H.
2. Gewerbesteuer auf� 380 v.H.
§ 6 Es gilt der von der Gemein-
devertretung als Teil des Haus-
haltsplans beschlossene Stel-
lenplan.
§ 7 Die Personalaufwendun-
gen sind budgetübergreifend 
gegenseitig deckungsfähig und 
werden von Budget 4 verwaltet.
§ 8 Die Haushaltsansätze der 
Aufwandskonten im Ergebnis-
haushalt werden mit Ausnah-
me der Verfügungsmittel (§ 21 
Abs. 5 GemHVO) für übertrag-
bar erklärt.
§ 9 Es gilt das von der Gemein-
devertretung am 29.11.2021 
beschlossene Haushaltssiche-
rungskonzept.
64839 Münster (Hessen), den 
13.12.2021
Der Gemeindevorstand 
der Gemeinde Münster 
(Hessen)
(Joachim Schledt) 
Bürgermeister

2. Bekanntmachung der 
Haushaltssatzung
Die vorstehende Haushalts-
satzung für das Haushaltsjahr 
2022 wird hiermit öffentlich 
bekannt gemacht.
Die Haushaltssatzung enthält 
keine genehmigungspflichti-
gen Teile.
Der Haushaltsplan liegt zur 
Einsichtnahme vom 7. März 
2022 bis einschließlich 15. 
März 2022 im Rathaus, Mo-
zartstraße 8, 2. OG., Zimmer 

205, zu folgenden Uhrzeiten 
öffentlich aus: Montag bis Frei-
tag vormittags von 8 bis 12 
Uhr, Montag und Mittwoch 
nachmittags von 14 bis 15.30 
Uhr
Der Zutritt zum Rathaus ist nur 
nach vorheriger telefonischer 
Terminvereinbarung unter der 
Rufnummer 3002129 möglich.
64839 Münster (Hessen), den 
28.02.2022
Der Gemeindevorstand 
der Gemeinde Münster 
(Hessen)
(Joachim Schledt) 
Bürgermeister

Generalversammlung: Alle 
und Mitglieder werden hier-
mit zur Generalversammlung 
am Samstag, 19. März,  um 19 
Uhr im Vereinsheim am Bahn-
hofsplatz eingeladen. Tagesord-
nungspunkte: 1. Begrüßung, 2. 
Bericht des 1. Vorsitzenden, 3. 
Bericht des Schriftführers, 4. 
Bericht des Rechners und der 
Kassenprüfer, 5. Berichte der 
Fachwarte, 6. Wahl des Wahl-

leiters, 7. Neuwahlen, 8. Voll-
ständige Neufasssung der Ver-
einssatzung (den Entwurf der 
vom Vorstand vollständig neu 
gefassten Satzung können inte-
ressierte Mitglieder des Vereins 
auf der Homepage www.rad-
sportmuenster.de oder aber vor 
der Versammlung ab 18.30 Uhr 
in der Halle an ausliegenden 
Musterexemplaren einsehen), 9. 
Anträge, 10. Verschiedenes.

Anträge zur Generalversamm-
lung müssen schriftlich bis 
zum 14. März dem 1. Vorsit-
zenden Willi Braun, Fried-
rich-Ebert-Straße 38, 64839 
Münster vorliegen.
Die Generalversammlung fin-
det unter der zu diesem Zeit-
punkt geltenden Allgemeinver-
fügung des Landkreises und 
übergeordneten Vorgaben von 
Land und Bund statt. 

Allen Mitgliedern bietet sich 
hier die Möglichkeit, das Ver-
einsleben aktiv mit zu gestalten. 
Deshalb die Bitte an Alle um 
zahlreiche Teilnahme.
Termine: Dienstag, 8. März: 
19 Uhr Vorstandssitzung Don-
nerstag, 24. März: 20 Uhr Orts-
vereinsvertretersitzung im 
Rathaus; Samstag, 26. März:  
Fahrradbörse in der John-F.-
Kennedy-Halle.

Verein Radsport 1921 Münster 

Trauer um Anita Roßkopf: 
Kürzlich verstarb Anita Roßkopf. 
Im letzten Jahr konnte sie für 
25 Jahre Mitgliedschaft geehrt 
werden. Anita konnte in dieser 
Zeit neunmal für fleißiges Wan-
dern ausgezeichnet werden und 
ebenso bekam sie 2006 einen 
Stockring für 100 Wanderungen 
in Folge.
Offenes Wanderheim: Am 
ersten Freitag im Monat (4. März) 
ist das Wanderheim für Mitglie-
der, Freunde und Gäste ab 18 

Uhr geöffnet. Gerne können 
wieder verschiedene Spiele ge-
spielt werden. Es gibt an diesem 
Abend Kochkäse mit und ohne 
Kümmel dazu Musik, Butter und 
Bauernbrot. Anmeldeschluss 
am Mittwoch den 2. März um 
18 Uhr bei Ingrid und Karlo 
Roßkopf (Tel. 33236 oder per 
Mail an karlo.rosskopf@frisch-
auf.de). Es gelten die zu diesem 
Zeitpunkt gültigen Corona- Hy-
giene-Vorschriften und bitte die 
Masken nicht vergessen.

Jahreshauptversammlung 
am am 18. März um 19 Uhr: 
In diesem Jahr wird nur ein Kas-
senprüfer neu gewählt! Da so gut 
wie keine Veranstaltungen statt-
finden konnten, konnte man 
auch nur wenige Einnahmen 
verbuchen. Deswegen ein be-
sonderes großes Dankeschön al-
len Spendern für das Jahr 2021. 
Karin Mathy wird allen dieses 
Dankeschön noch persönlich 
in der Jahreshauptversammlung 
aussprechen. Tagesordnung:   1.) 

Eröffnung und Begrüßung, 2.) 
Berichte der Vorstandsmitglie-
der,  3.) Bericht der Kassenprüfer, 
4.) Entlastung der Rechner und 
des Vorstandes, 5.) Bildung ei-
nes Wahlausschusses circa zwei 
Personen, 6.) Wahl eines Kassen-
prüfers, 7.) Anträge, 8.) Verschie-
denes.
Es gilt die 2G + Regelung und 
Maske tragen. Anmeldung bei 
Karin Mathy unter  Tel. 35425 
oder per Mail 1.vorsitzender@
frisch-auf.de. 

Wandergesellschaft „Frisch Auf“ 1922 Münster

Training alle Klassen /
außer bei Wettkämp-
fen: Mittwoch 18 bis 20 Uhr, 
Sonntag: 10 bis 12 Uhr.  Bitte 
anmelden bei Oliver Grimm 
(Tel. 0151/54844617) oder  
Wolfgang Strittmatter (Tel. 
0177/7129432).
Bogentraining im Win-
terhalbjahr noch in der 
Gersprenzhalle Münster: 
Dienstag von 16.15 bis 17.45 
Uhr, Mittwoch von 17.45 bis 19 
Uhr. Nach vorheriger Anmel-
dung sind Interessierte will-
kommen.  Kontakt Bernhard 
Knöll  (Tel. 0160/3648755).
Ostereierschießen: Am  
Sonntag, 10. April, Ostereier-
schießen im Schützenhaus.
Arbeitseinsatz, Pflichtar-
beitsstunden: Trotz Corona 
gibt es im und ums Schützen-
haus immer was zu tun. Ar-
beitswillige melden bei Oliver 
Grimm (Tel. 0151/54844617). 

SV Waidmannsheil 
Münster
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